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Um die Beiträge kurz und schnell 
lesbar zu halten, verwenden manche 
Texte nur maskuline Formen. 
Wir bitten um Verständnis. 
Unabhängig von der Grammatik sind 
stets ausdrücklich und herzlich alle 
Geschlechter angesprochen.

Liebe Leserinnen und Leser,
der Februar geht im Allgäu 
mit vielen Bräuchen einher. 
Einige sind jahrhundertealt, 
wie Fasching und die anschlie-
ßende Fastenzeit. Andere sind 
ebenfalls alt, waren aber lange 
Zeit in Vergessenheit geraten, 
wie die Funkenfeuer, die seit 
den 1980er-Jahren wieder am 
Anfang der Fastenzeit brennen. 
Hinter jedem Brauch stehen ein 
guter Grund und eine Tradition.
Für unsere drei Mädels ist 

Fasching beispielsweise einfach 
eine große Gaudi, praktisch 
schon nach dem Auspacken der 
Weihnachtsgeschenke sehn-
lichst erwartet. Wird endlich die 
Faschingskiste vom Dachboden 
geholt, tanzen Prinzessinnen, 
Feen und Bienen, Eisköniginnen 
und Piratinnen zu lautstarkem 
Gesang (gerne rotes Pferd und 
Fliegerlied in Dauerschleife!) 
Polonaise durchs Haus. Schaut 
man aber auf die Wurzeln des 
Faschings, geht es um geradezu 
ernste Dinge: Wintergeister zu 
vertreiben, war in grauer Vor-
zeit lebenswichtig, denn ein zu 
langer Winter bedeutete Kälte 
und Hunger – klar, dass man da 
mit Masken und Gepolter nach-
helfen wollte. Ganz modern 
muten wiederum die Aufgaben 
an, die man dem Fasching im 
Mittelalter zuwies. Die tolle Zeit 
hob alle Standesunterschiede 
auf, alle waren gleichberechtigt. 
Außerdem diente die Schlem-
merei dazu, alle verderbliche 
Nahrung aufzubrauchen, ehe 
die Fastenzeit begann, Lebens-
mittel wegzuschmeißen, war 
undenkbar.
Am Aschermittwoch ver-
schwindet dann die Faschings-

kiste wieder – zur Freude der 
Mama – und eine ruhigere 
Brauchtumszeit beginnt. Wobei 
die Funkenfeuer von Kindern 
und Erwachsenen zwar ohne 
Gesang, aber wieder mit er-
wartungsvoller Spannung 
beobachtet werden. Denn wie 
schnell das Feuer die symboli-
sche „Funkenhex“ erreicht, gilt 
als Orakel für den Frühlingsein-
zug. Bis es um Ostern herum so 
weit ist, bleiben 40 Tage Zeit, 
innezuhalten und neue Akzente 
im Leben zu setzen. Für das 
eine wie das andere finden sich 
im Februar die passenden Ver-
anstaltungen in den Hörnerdör-
fern – vom närrischen Umzug 
am Gumpigen Donnerstag bis 
zur meditativen Naturwande-
rung in der Spätwinterwelt.
Es tut gut, von allem etwas zu 
erleben, und deshalb empfehle 
ich Ihnen: Feiern Sie den Feb-
ruar in den Hörnerdörfern in all 
seinen Facetten!

Ihre Melanie Rothmayr
mit dem Team der  
Tourismus Hörnerdörfer GmbH 

Melanie Rothmayr,   
Geschäftsführerin 
Tourismus  Hörnerdörfer GmbH
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Der freigiebige Februar.  
Was tun mit einem geschenkten Tag?

Der Februar 2024 beschert uns 
eine sogenannte „Interkalation“. 
Das ist kein neuer Ernährungs-
trend, keine Sorge. Interkalation 
bedeutet schlicht „Schalttag“ 
und ist einfach eine kleine Kurs-
korrektur, damit unser  Kalender 
nicht dem Sonnenstand, also 
unseren Jahres zeiten, davon-
läuft. Unser  Gregorianischer 
Kalender ist solar, das heißt am 
Sonnenjahr, ausgerichtet und 
ziemlich genau – keine halbe 
Minute pro Jahr zu schnell. 
Das schafft er, weil er uns in 
Schaltjahren einen ganzen Tag 
schenkt. Warum der eingefüg-
te Tag immer der 29. Februar 
ist, liegt am alten römischen 
Kalender. Dort endete das Jahr 
im „februarius“ und alle Zeit, die 
fehlte, wurde ans Jahresende 
angepappt. Da der Mensch ein 
Gewohnheitstier ist und sich an 
die unstete Dauer des  Februars 
gewöhnt hatte, blieb die Bei-
behaltung zusätzlicher Tage 
durch alle Zeitumstellungen 
und Kalenderreformen hindurch 
im Februar verankert. Nun ist 
es wieder so weit, der Februar 
kommt in Begleitung eines zu-
sätzlichen Tages. Klar, die Muf-

fel und Miesepetrigen werden 
sagen: oh weh, ein zusätzlicher 
Tag! Ein Tag mehr Arbeit oder 
– oh, Graus! – ein Tag mehr 
Langeweile. Die Hörnerdörfer 
aber sagen: Juhu, ein ganzer Tag 
geschenkte Zeit! Womit wollen 
wir beginnen?

Zeit zum Staunen
Der Winter macht weiß, macht 
still, macht langsam. Vielleicht 
ist das übertrieben, aber jeden-
falls sorgt er weder für Blüten-
pracht noch für Bienensum-

men oder Schwalbenflug. Im 
Vergleich zum Sommer ist der 
Winter der große Vereinfacher 
der Natur, er reduziert Flora 
und Fauna auf das Nötigste. 
Nur ist das kein Verlust, son-
dern eine Veredelung. Wie stets, 
wenn etwas vereinfacht wird, 
bekommt die Welt die Chance, 
sich in einer bislang unbekann-
ten Bedeutung und in unerwar-
teter Schönheit zu zeigen: Eine 
Wanderung im Dämmerlicht, 
nur Fackelschein und ein fahler 
Mond und schon erstrahlen 

Wanderwege in einem über-
irdischen Glanz. Eine Fahrt 
über Land, mit einem, maximal 
zwei PS, kurz, eine Kutsch-
fahrt entschleunigt sofort und 
präsentiert die Hörnerdörfer 
aus einer kuscheligen Perspek-
tive. Die eigene Wahrnehmung 
kann man bei einer Winter-
führung in der Sturmannshöhle 
in Erstaunen versetzen, denn 
die Spalthöhle, die im Sommer 
zuverlässig Kühlung verspricht, 
fühlt sich an einem eisigen Tag 
geradezu wohlig an.

Der Bonus an Mariä 
Lichtmess
Schon seit der 
Wintersonnenwende am 
22. Dezember verlängern 
sich die Tage wieder. 
Weitgehend unbemerkt, 
denn der Volksmund weiß: 
Weihnachten wird‘s heller 
um ein‘ Mückenschritt, 
Silvester um ein‘ 
Hahnentritt, Dreikönig um 
ein‘ Hirschensprung und 
Lichtmess um ein‘ ganze 
Stund. Der 2. Februar, 
Maria Lichtmess, beendet 
im Kirchenkalender 
die 40 Tage währende 
Weihnachtszeit, weshalb 
in den Hörnerdörfern 
oft erst jetzt der Baum 
abgeschmückt und die 
Weihnachtsdekoration 
in den Keller verfrachtet 
wird. „Heller um ein‘ 
ganze Stund“ – Mariä 
Lichtmess ist ein Fest des 
wiederkehrenden Lichts. Die 
katholische Kirche feiert 
es mit Lichterprozessionen 
und Kerzenweihe. 
Mehr Licht verbessert 
die Sicht, durchaus 
auch im übertragenen 
Sinn erhellend. Neue 
Möglichkeiten, vielleicht 
wird ein neuer Weg und 
eine neue Perspektive 
sichtbar? Grund genug, 
die Licht-Boni ab Mariä 
Lichtmess dankbar zu 
nutzen.

Das Wesentliche sehen: Nur zwei Bewegungen im Schnee und ein Engel 
erwacht

Kuschel-Perspektive. Es ist Zeit für eine Kutschfahrt
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Das Salz bitte! Tiefe Entspannung durch das Weiße Gold

Eisstock-Schießen. Ist Sport, macht aber SpaßKinder machen´s vor: Spielend einfach Zeit vergessen

Zeit zum Spielen
Kinder brauchen keine extra 
Einladung zum Spielen. Sie 
finden immer Mittel und Gele-
genheit, die Welt auszublenden 
und sich mit allen Sinnen in ein 
Spiel zu vertiefen. In erwach-
senen Köpfen hat sich teilweise 
die Ansicht festgesetzt, Spielen 
sei Zeitverschwendung. Na, 
bitte! Welcher, wenn nicht ein 
geschenkter Tag, könnte sich 
besser zum Verschwenden an-
bieten? Beispielsweise, indem 
man hölzerne, eisenbeschwerte 
Scheiben mit einem „Stängel“ 
darauf über eine Eisfläche 
schubst. Das nennt man Eis-
stock-Schießen, und es ist ein 
herrliches Winterspiel. Mittler-
weile hat es sich sogar zum 
Sport gemausert. Es werden 
Europameisterschaften aus-
getragen, und das verwandte 
Curling spielt man sogar olym-
pisch. In Obermaiselstein kann 
man die Variante des Standl-
schießens ausprobieren. Eine 
Art „Kegeln“ mit dem Eisstock. 
Allerdings schießt man nicht 
Kegel um, sondern versucht, 
mit dem Griff des Eisstocks auf 
einem Lamellenvorhang aus 
Holz die Latte mit der höchsten 
Punktzahl – das Standl – zu 
treffen. Alternativ könnte man 
beim Anschubsen bleiben 
und nur den Eisstock gegen 
einen Schlitten tauschen, etwa 
an der neuen Rodelpiste am 
Gschwend II in Balderschwang: 
Macht so viel Laune, dass ein 

Schalttag viel zu kurz ist. Gut, 
dass der Lift täglich fährt.

Zeit für Romantik
Heuer fallen Valentinstag und 
Aschermittwoch zusammen. 
Ach, du dickes Ei! Wie bitte 
soll denn verliebte Stimmung 
aufkommen, wenn alle (Asche-)
Zeichen auf Buße und Absti-
nenz gerichtet sind? Osterhase 
klaut Valentinstag! Diese uner-
hörte Anschuldigung gäbe eine 
prima Überschrift in den Boule-
vardblättern ab – interessanter-
weise ist sogar etwas Wahres 
dran an der Behauptung. Denn 
der Aschermittwoch hängt von 
Ostern ab und Ostersonntag 
ist immer der erste Sonntag 
nach dem ersten Vollmond im 
Frühling. Weil Frühlingsanfang 
am 21. März ist, fällt der Oster-
sonntag damit frühestens auf 
den 22. März und spätestens 
auf den 25. April. Vor dem 
Osterfest liegt jedoch eine 
40-tägige Fastenzeit, also sechs 
Wochen. Weil die Sonntage 
dieser Wochen wiederum von 
der Fastenzeit ausgenommen 
sind, kommt man auf 46 Tage. 
Dieser 46. Tag vor dem 31. März 
ist justament – Treffer, ver-
senkt! – der 14. Februar. Macht 
nichts, ein verliebtes Stündchen 
im Kerzenschein, ein Winter-
spaziergang, um Eisblumen zu 
pflücken, ein Waldluftbad im 
Winterwald … lässt sich alles 
einfach nachholen. Die kom-
plizierte Kalendermathematik 

schenkt uns ja passenderweise 
einen ganzen Tag dafür.

Zeit zum Genießen
In diesem Heft ist ein Rezept 
für Funkenkiechle abgedruckt. 
Es braucht dafür nur wenige 
Zutaten, und die geringste 
Zutat ist Salz. Nur eine Prise. 
Trotzdem kann bei der Zuberei-
tung einer solchen Mehlspeise 
kein größerer Fehler passieren, 
als diese paar Körnchen Salz 
zu vergessen. Wohl wird man 
die gebackenen Teigfladen 
essen können, aber eben nicht 
genießen. So, wie einen eine 
Jogginghose zwar anzieht, aber 
nicht kleidet. Die Küche des 
Allgäus kennt seit jeher viele 
Mehlspeisen und sie kennt sich 
mit Käse aus, einer Delikatesse, 
die schon in der Herstellung 
ein gutes Händchen fürs Salz 

erfordert. Kurz und gut, ob man 
in den Restaurants und Gast-
häusern der Hörnerdörfer süß 
oder herzhaft wählt, ist eine 
Frage der Vorliebe, der richtige 
Salzgehalt für echten Genuss 
ist schon enthalten. „Nach-
salzen“ sollte man allenfalls 
im großen Stil: Die Salzgrotte 
des Lea Vitalhauses im alten 
Fischinger Rathaus sorgt mit 
dem harmonischen Zusam-
menspiel von Natursalz und 
warmem Licht für zeitverlorene 
Entspannung.

Details und Buchungsmodali-
täten zu den Tipps für ein 
„Zeitgeschenk“ finden sich im 
Veranstaltungskalender auf der 
Homepage der Hörnerdörfer, 
unter dem Reiter „Erlebnisse“ 
und natürlich in jeder Gäste-
information.
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Deutsche Bahn-Verkaufsstelle im 
Kurhaus schließt

Der Gemeinderat Fischen hat 
beschlossen, den Vertrag mit 
der Deutschen Bahn AG (DB) 
nicht zu verlängern. Das bedeu-
tet, ab dem 1. März 2024 wer-
den keine Bahntickets mehr 
am Schalter im Kurhaus Fiskina 
verkauft. Das kommt Fischens 
Gastgeberinnen, Leistungspart-
nern und Gästen zugute, weil 
es mehr Zeit und Spielraum 
für Service ermöglicht. Denn 
in der Gästeinformation ist der 
Personaleinsatz künftig nicht 
mehr an die starren Vertrags-
vorgaben der DB gebunden. 
Stattdessen können sich die 
Gäste- und Gastgeberbera-
tung sowie die Öffnungszeiten 
besser am touristischen Bedarf 
orientieren.
Mit den Möglichkeiten der On-
line-Buchung, etwa über die 
DB-App, und dem Ticketauto-
maten am Bahnhof, entsteht 
zudem keine Angebotslücke. 
Tourismus-Chefin Melanie 
Rothmayr sieht deutliche Vor-

teile für die Gästeinformation 
Fischen und ihr Team: „Für 
eine gleichwertige Beratung 
wie an einem reinen DB-Schal-
ter mussten wir viel Zeit für 
Einarbeitung in das komplexe 
DB-System aufwenden. Das 
war mit Blick auf die Ticket-
verkäufe unverhältnismäßig.“ 
Selbstverständlich stehe man 
zu allen Fragen der Mobilität in 
den Hörnerdörfern gerne be-
ratend zur Verfügung, ergänzt 
Rothmayr.
Eine individuelle Beratung 
für Bahnreisende ist wei-
terhin sichergestellt. Im 
DB-Reisezentrum Oberstdorf 
persönlich von Montag bis 
Freitag von 7:45 – 12:00 Uhr 
und 12:45 – 17:30 Uhr und 
samstags von 8:00 – 13:00 Uhr 
sowie per Videoberatung im 
DB-Reisezentrum Sontho-
fen, Montag bis Freitag von 
6:45 – 18:15 Uhr, am Samstag 
von 7:30 – 14:15 Uhr und sonn-
tags von 8:00 – 13:45 Uhr. 

s’wiehnächded Dôhuim
Musikspiel erbrachte 5.429,00 € für 

schwerkranke Kinder

Der Fischinger Advent hatte 
sich zu seinem 25. Geburtstag 
neu erfunden: Eingebettet in 
den Musikalischen Advents-
kalender und statt im Kirchen-
schiff sollten die besinnlichen 
Musikstücke nun im großen 
Saal der Fiskina für adventliche 
Stimmung sorgen. Harfenistin 
Catharina Stehle-Natterer, das 
Gesangs-Duo „düesch mit“, 
namentlich Julia Auffinger und 
Karoline Hiemer, die Fischingar 
Jolarbüebe, die Musikkapelle 
Fischen und Sophie Eberle, 
Alexandra Althaus und Theresa 
Schneider alias die Burgglö-
cklar Fehla trafen genau den 
richtigen Ton, jenen, der weit 
über virtuoses Musizieren 
hinausgeht, weil er das Herz 
berührt. Den entscheidenden 
Dreh erhielt die Veranstaltung 
jedoch durch die bezaubern-

de Geschichte der „Familie 
Hüebar vu Fischen“, in der sich 
Großvater, Mutter und Kinder 
bemühen, ein schönes Weih-
nachtsfest zu organisieren. Für 
die Rahmenhandlung konnte 
der bekannte Mundartdichter 
und Musiker Helmut Rothmayr 
als Autor gewonnen werden. Er 
übernahm auch die Rolle des 
nostalgischen Großvaters und 
hatte in seiner Tochter Tanja 
und den Enkeln Anni und Leo 
eine ebenfalls sehr bühnener-
fahrene Schauspielbegleitung. 
Das Publikum hat sich das neue 
Konzept nicht entgehen lassen, 
rund 600 Menschen lauschten 
und lachten. Und sie spendeten 
großzügig. Mittlerweile konnte, 
wie angekündigt, der Erlös von 
5429,00 € an das Kinderhospiz 
in Bad Grönenbach übergeben 
werden. 

(v. l n. r.) Josef Althaus, Hans-Peter Schmid, Peter Vogt, Helmut Rothmayr, 
Georg Greiner, Cordula Rekeny, Georg Larsch und Erster Bürgermeister 
Bruno Sauter vom Arbeitskreis Fischinger Advent. Es fehlt Thomas Kroll.

Michael Koller ist neuer Gastgeber berater der Hörnerdörfer
Die Hörnerdörfer haben seit 
einiger Zeit einen neuen Gast-
geberberater. Er heißt Michael 
Koller. Nun werden so einige 
fragen: wieso neu? Den Michael 
kennen wir doch schon lange! 
Und sie haben natürlich recht, 
jedenfalls wenn sie etwa seit 
2017 im Hotel Burgmühle in 
Fischen zu tun hatten oder 
auf einer Wiese Menschen 
beobachten konnten, die ab-
wechselnd einen kleinen Ball 
auf ein rundes, waagrechtes 

Netz schlagen. 
Aus dem Hotel 
kennt man 
Michael, weil 
er hier seine 
Ausbildung zum 
Hotelkaufmann 
absolvierte und 
hier wie auch 
beim Nach-
barn Oberst-
dorf Berufserfahrung in der 
Gastgeberbetreuung und 
ebenso im Buchungswesen 

sammelte. Vom 
„Spike-Ball“ 
Spiel (offiziell 
heißt die recht 
junge Sport-
art roundnet, 
also Rundnetz), 
kennt man 
ihn, weil er im 
Sommer so oft 
es geht, diesem 

Hobby nachgeht, das als Team-
sport ohne Feldbegrenzung und 
Schiedsrichter ein besonderes 

Maß an Koordination und Fair 
Play erfordert. Als Gastgeber-
berater kommen ihm Orts-
kenntnisse und „Ballgefühl“ 
sehr zugute, gilt es doch, in 
einer Gesamtsituation stets die 
individuell richtige Lösung für 
die Partner des Hörnerdörfer 
Tourismus zu erkennen. Alle, 
die Michael bereits in seiner 
neuen Aufgabe kennenlernen 
durften, können bestätigen: Für 
die Gastgeber der Hörnerdörfer 
bleibt er hart am Ball.
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Informieren und Sensibilisieren fördert die Akzeptanz
Im gesamten Oberallgäu 
arbeiten verschiedene Insti-
tutionen daran, die Besucher-
lenkung laufend zu verbessern 
und im Gelände umzusetzen. 
Ein Resümee des vergangenen 
Jahres und ein Ausblick auf den 
kommenden Winter.
Wo muss welche Tafel stehen? 
Sind Sie alle auf die Winter-
seite gedreht? An welchen 
Tagen sollte an welchen Orten 
verstärkt informiert werden? 
Die Planungen der Besucher-
lenkungsmaßnahmen im Winter 
beginnen meist im Herbst. 
Beim ersten Schnee sollten 
bereits die wichtigsten Ziele 
im Gelände ausgeschildert und 
betreut werden, damit der 
Outdoorsportler bestmöglich 
informiert in die Wintersaison 
starten kann. Im gesamten 
Oberallgäu kümmern sich der 
Naturpark Nagelfluhkette, 
das Alpinium, das Landrats-
amt und ab diesem Winter im 
Gemeindegebiet von Hindelang 
eine eigens dafür eingerichtete 
Stelle um die Besucherlen-
kung. Auch im angrenzenden 
Kleinwalsertal wurde extra eine 
Stelle geschaffen und Informa-
tionsbeschilderung aufgestellt, 
um Gast und Einheimischen 
die bestmögliche Information 
über naturverträgliche Ski- und 
Schneeschuhrouten sowie die 
Lebensräume der sensiblen 
Arten zu geben.

Resümee und Ausblick 
Bei einem Austauschtreffen der 
beteiligten Institutionen zur Be-
sucherlenkung (am 14.12.2023) 
im Naturparkzentrum in Bühl 

ging es vor allem darum, von-
einander zu lernen. Wie werden 
die umgesetzten Maßnahmen 
angenommen und wie ist die 
allgemeine Akzeptanz? Dazu 
herrschte eine einhellige Mei-
nung unter allen Beteiligten: 
Besucherlenkung funktioniert, 
wenn die Informationskette 
komplett ist und durch intensi-
ve Betreuung sowohl im Gelän-
de als auch im Büro dauerhaft 
begleitet wird. „Informieren und 
Sensibilisieren sind nach wie 
vor die wichtigsten Vorausset-
zungen für die Akzeptanz – was 
man kennt, schützt man!“, sagt 
Naturpark-Geschäftsführer Rolf 
Eberhardt. Die Dachkampagne 
„Dein Freiraum – Mein Lebens-
raum. Verantwortungsvoll in 
der Natur unterwegs“, welche 
im gesamten Oberallgäu und in 
weiteren Gebieten Bayerns an-
gewendet wird, soll genau das 
Vermitteln – Information über 
Routen und Sensibilisierung 
über das Verhalten den Tieren 
gegenüber.

Äußere Einflüsse wirken ein
Besucherlenkung ist aber auch 
sehr von äußeren Einflüssen 
abhängig. Abhängig davon, 
wie die Schneelage ist, wie das 
Wetter der vergangenen Tage 

war und an den Wochenenden 
sein wird oder wie gut erreich-
bar die Ziele sind. So kann es 
an manchen Tagen wirken, als 
würde der „gemeine“ Outdoor-
sportler jeden Hang einfahren, 
auf der Suche nach den letzten 
unverspurten Metern. Und an 
manchen Tagen müssen sich 
alle eingestehen, dass es tat-
sächlich auch so ist. „Wichtig 
ist, nach solchen Tagen heraus-
zugehen und allen Sportlern 
offen und freundlich entgegen-
zutreten und in angenehmen 
Gesprächen über Lebensräume 

und Ansprüche von Tieren im 
Winter zu informieren“, sagt 
Naturpark-Ranger Florian 
Heinl. Um dies auf einer großen 
Fläche wie dem Oberallgäu zu 
schaffen, findet dieses Jahr am 
10. Februar 2024 beispiels-
weise wieder der alpenweite 
Aktionstag Besucherlenkung in 
Kooperation mit dem Deut-
schen Alpenverein DAV statt. 
An diesem Tag wird gemeinsam 
über das wichtige Thema im 
Gelände informiert und sich mit 
Sportlern ausgetauscht, was 
noch verbessert werden kann. 

Der Winter zehrt an Auerhuhn und Birkhuhn.

Es ist wichtig, die Rückzugsräume der Tiere im Winter zu akzeptieren

Naturpark-Erlebnisausstellung 
kostenlos

Die Ausstellung zeigt die vielen Facetten des Naturparks 
Nagelfluhkette und lädt die ganze Familie zum Entdecken ein.  
Die Naturpark-Erlebnisausstellung im Naturparkzentrum 
Nagelfluhkette in Immenstadt-Bühl ist von Dienstag bis Samstag 
von 9:30 bis 16:00 Uhr und Sonntag von 9:30 – 13:00 Uhr geöffnet 

TIPP
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Kleine Geschichte des Allgäus – ein Buch fürs tiefere Verständnis
Das Allgäu. Das einzige Allgäu, 
Einzahl. Allgäuer Dialekte, Spe-
zialitäten, Ortschaften, Alpen, 
Skigebiete, Trachten, Natur-
denkmäler und so weiter und so 
fort, gibt es hingegen – ebenso 
wie die Allgäuer Menschen – 
stets nur im Plural. Die Land-
schaft zwischen Lech, Boden-
see und Hochalpen, die heute 
zum Leben wie zum Urlauben 
gleichermaßen beliebt ist, be-
dingt mit ihrer Vielgestaltigkeit 
gleichzeitig eine Kleinteiligkeit 
in der Selbstwahrnehmung. Die 
charakteristische und durch-
aus charmante Betonung ihrer 
Individualität haben sich die 
Allgäuer Städte, Täler und 
Himmelsrichtungen bis dato 
erhalten, dabei überstanden sie 
Krisen häufig gerade deshalb 
besser, weil sie im entscheiden-
den Augenblick gemeinsam an 

einem Strang zogen. Dr. Stefan 
Fischer, langjähriger Kultur-
referent und Stadtarchivar von 
Kaufbeuren, geht in seinem 
neuen Buch „Kleine Geschichte 
des Allgäus“ den Ursprüngen 

und Entwicklungen des Allgäus 
nach. Er zeigt, wie und warum 
es, vornehmlich in den letzten 
200 Jahren, dazu kam, dass 
sich aus einer rein geografi-
schen Landschaftsbezeichnung 
ein historisch und kulturell 
zusammengehöriges Selbstver-
ständnis entwickelte. Der gern 
verwendete Begriff der Allgäuer 
„Kulturlandschaft“, bekommt in 
den angenehm überschaubaren 
Kapiteln eine neue Tiefe. Be-
friedigen die Erläuterungen zu 
Römerzeit und alemannischer 
Besiedlung eher das Interesse 
an Archäologie und Flurna-
menforschung, zeigen Fischers 
präzise Ausführungen zu den 
wirtschaftlichen Umwälzungen 
Mitte des 19. Jahrhunderts, 
als von Flachs und Getreide 
auf Grünlandwirtschaft und 
Viehzucht umgestellt wurde, 

sowie den sozialen Herausfor-
derungen der Nachkriegszeit in 
Sachen Aufarbeitung, Integ-
ration und Wiederaufbau eine 
erstaunliche Parallelität zu ak-
tuellen Debatten um Klimawan-
del und Immigration. Fischer 
und dem Pustet Verlag ist es 
dennoch gelungen, die Masse 
an Geschichtsstoff nicht zur 
schweren Lektüre zu machen; 
halbseitige Exkurse zu Persön-
lichkeiten, Heldengestalten oder 
zentralen Dokumenten lockern 
den Lesefluss ebenso wie die 
zahlreichen Abbildungen.

Allen, die das Allgäu nicht nur 
lieben, sondern auch besser 
verstehen wollen, liefert die 
„Kleine Geschichte des Allgäus“ 
bestes Unterrichtsmaterial. 
Erschienen im Verlag Friedrich 
Pustet, Regensburg 2023.

Land, Leute und echtes Handwerk:  
Das neue Magazin der Hörnerdörfer

Sie sind da, die „G’schichten aus 
den Hörnerdörfern“. In der ersten 
Ausgabe des neuen Magazins 
dreht sich (fast) alles um das 
Handwerk. Alpsenn, Schreiner, 
Töpferin und Kupferschmied 
lassen sich über die Schulter 
schauen. Zudem plaudert die 
Mutter eines Ski-Weltmeisters aus 
dem Nähkästchen, die Freiburger 
Alpe verrät ein Hausrezept, das 
Kalenderblatt stellt Traditions-
termine vor und es geht um die 
Frage, wie zeitgemäß die Wilden 
Fräulein sind. Im just vergangenen 
Dezember wurden die „G‘schich-
ten“ quasi aus der Druckerpresse 
gehoben. Geschäftsführerin der 
Hörnerdörfer Tourismus GmbH 
(THG) Melanie Rothmayr nutzte 
die Vorstellung im historischen 
Busche Berta Haus in Ofter-
schwang, um ein großes Ver-
gelt´s Gott auszusprechen für 
die „Hauptrollen“ im Magazin: 
Bene und Annelies Hartl von 
der Alpe Schattwald-Rohrmoos, 
Allgäu-Schreiner Dietmar Martin, 
Sophie Mische von der Töpferei 

s’Alpfgfihl, Kupferschmied Hans 
Rimmel und Carola Schmid, Mut-
ter und Mentorin der Ski-Erfolgs-
brüder Manuel und Alexander. 
Die Vertreter des THG-Fachbeirats 
sowie die Bürgermeister der fünf 
Hörnerdörfer-Gemeinden waren 
des Lobes voll. Beirats-Vorsitzen-
der und Erster Bürgermeister von 
Fischen, Bruno Sauter, betonte: 
„Was auf den Alpen, in den Werk-
stätten, auf den Pisten und im 
Tourismus geleistet wird, fußt auf 
der Arbeit von Generationen. In 
einem Magazin muss das auf nur 
wenigen Seiten zum Ausdruck 
kommen. Dies ist uns gelungen.“ 
Die „G’schichten“ sind kurzweilig 
und langlebig – man hat sich auf 
Traditionstermine beschränkt, so 
bleibt das Heft über mehrere Jahre 
aktuell. 
Bestellen Sie unter  
www.hoernerdoerfer.de/
prospekt- bestellung/prospekte 
oder nehmen Sie sich Ihr Exem-
plar in den Gästeinformationen 
sowie Hotels und Gaststuben 
gratis mit. 

(v. l. n. r. ) Die Bürgermeister: Bruno Sauter (Fischen), Frank Fischer (Obermai-
selstein), Rolf Walter (Bolsterlang), Alois Ried (Ofterschwang) und Konrad 
Kienle (Balderschwang) mit dem neuen Magazin

(v. l. n r. ) Carola Schmid, Annelies und Bene Hartl, Sophie Mische, Dietmar 
Martin und Hans Rimmel
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Großer Erfolg und Herzlichkeit beim ersten 
 Obermaiselsteiner Winter-Handwerkermarkt

Am 25. November fand der erste 
Obermaiselsteiner Winter-Hand-
werkermarkt mit vollem Erfolg 
statt. Die Obermaiselsteiner Bür-
ger bewiesen einmal mehr, was 
Zusammenhalt und Gemein-
schaftsgefühl ist. Unter dem 
Motto „Kinder helfen Kinder“ 
wurde der Markt von Annelies 
und Bene Hartl ins Leben ge-
rufen und sofort von Rosl und 
Hannes Kling unterstützt. Ihre 
tolle Idee fand sofort großen 
Anklang bei den zahlreichen 
Helfern, Jule, Isabella, Brigitte, 
Heidi, Andrea, Jule und Rosina, 
Claudia und Verena, Pirmin, 
Matthias, Christa, Claudia, Petra 
und Wina, Elfi und Heidrun, die 
mit ihren geschickten Händen 
Adventsgestecke, Holzengel von 
Michael Stetter, geschmiedete 
Sachen von Klemens Schmi-
deler, Töpfereien von Angelika 
Tröbelsberger und Holzartikel 
von Alpendeal - Hartmann, 
sowie Vroni Rietzler – Brändle 
Art fertigten.
Der Handwerkermarkt er-
wies sich als ein Highlight, das 
nicht nur Handwerkskunst und 
Weihnachtsfreude zelebrierte, 
sondern auch die Gemeinschaft 
in Obermaiselstein stärkte. Die 
Vielfalt handgefertigter Produk-
te begeisterte die Besucher und 
trug zur festlichen Stimmung 
bei.
Die Tombola war ein wahrer Pu-
blikumsmagnet und versprach 
nicht nur Spannung, sondern 
brachte auch Glücksmomente 
für diejenigen, die mit einem 
der begehrten Hauptpreise nach 
Hause gingen. Die freudigen Ge-
sichter der Gewinner spiegelten 
die mitreißende Atmosphäre des 
Marktes wider. Herzlichen Dank 
an alle Älper-Familien der be-
wirtschafteten Alpen von Ober-
maiselstein für die zahlreichen 
Spenden der Verzehrgutscheine. 
Ein herzlicher Dank gilt auch 
an Fürst Johannes Waldburg-
Wolfegg, der Weißdaß und 
Christbäume als Spende zur 
Verfügung gestellt hat und zu 

guter Letzt auch der Firma Geg 
und Mode Bader für die Wert-
gutscheine.
Die warmen Getränke bei dem 
winterlichen Schneetreiben 
boten nicht nur einen wohltu-
enden Genuss, sondern schufen 
auch einen gemütlichen Treff-
punkt für die Besucher und die 
zahlreichen Einheimischen, die 
das Beisammensein genossen.
Der Winter-Handwerkermarkt 
war somit nicht nur ein Ort des 
Einkaufens, sondern vor allem 
des gemeinsamen Erlebens, des 
Gebens und der Freude.
Ein Höhepunkt im Anschluss an 
den gelungenen Handwerker-
markt war zweifellos die kari-
tative Dimension. Der gesamte 
Reinerlös von 3925,20 € wurde 
zusammen mit einem sonder-
angefertigten Holzengel von 
zweitem Bürgermeister Michael 
Stetter durch Johann und Ta-
mara Hartl am 14. Dezember 
an das Kinderhospiz Allgäu e.V. 
übergeben. Im Anschluss an die 
Übergabe des Spendenschecks 
konnten zum gemütlichen Teil, 
einem Adventskaffee mit tollen 
Gesprächen, übergegangen wer-
den. Diese großzügige Spende 
wird dazu beitragen, Familien in 
schweren Zeiten zu unterstüt-
zen und ihnen ein wenig Licht 
und Wärme zu schenken. Die 
Gemeinschaft von Obermaisel-
stein zeigte sich von ihrer bes-
ten Seite und bewies wieder ein-
mal den starken Zusammenhalt 
im Ort. Ein besonderer Dank gilt 

hierbei natürlich allen Unter-
stützern, allen voran dem Team 
vom Wiesenstadl Obermaisel-
stein, der Bäckerei Albinger und 
der Brauerei Zötler.
Nicht zu vergessen, die Kinder-
gärten von Obermaiselstein 
haben fleißig gebastelt und die 
Musikgestaltung übernahmen 

ebenfalls Buben und Mäd-
chen aus Obermaiselstein und 
Oberstdorf – herzlichen Dank 
für Ihr Mitwirken.
Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Jahr und darauf, die 
wunderbare Veranstaltung „den 
Stadl-Markt“ am 23. November 
2024 zu wiederholen.

LUST AUF SCHÖNE SCHUHE®

DIESES JAHR TRÄGT MAN
WARM UND WETTERFEST

www.ruppaner.com

S C H U H E & M O D E

Ruppaner
Am Anger 5 · 87538 Fischen

(08326) 7505

Mo – Fr 9.15 –18.00 Uhr + Sa 9.15 –13.00 Uhr

LUST AUF SCHÖNE SCHUHE UND MODE®
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Teenie-Faschingsparty
Freitag, 26. Januar, um 18:00 Uhr,  

im kath. Pfarrheim in Fischen

Herzliche Einladung an alles 
Faschingsfans zwischen 11 und 
15 Jahren! Wir treffen uns 
- verkleidet natürlich – zum 
wilden Feiern. Es gibt Musik, 
genug zu Essen und leckere 

Mocktails (Cocktails ohne 
 Alkohol). Der Eintritt kostet 
2,00 € und wird für einen guten 
Zweck gespendet. 
Die Party endet um 21:30 Uhr. 

Skiclub Bolsterlang feiert  
75. Jubiläum

Samstag, 27. Januar, ab 16:00 Uhr, 
am Dorflift in Bolsterlang

Der Winter 1949 war weiß. So 
richtig dicker Schnee im ganzen 
Allgäu – also genau der richtige 
Einstand für einen frisch ge-
backenen Skiclub. Über den 
idealen Saisonstart freute sich 
der Skiclub Bolsterlang, der am 
19. Oktober 1949 im Gasthof 
Hirsch gegründet wurde und 
schnell mit großen Wettkämp-
fen und rauschenden Festen 
von sich reden machte. Hatte 
man bei den Alpinen schwäbi-
schen Meisterschaften 1952 die 
Mitglieder noch ermahnt, „von 
der Skiraserei abzusehen“, 
zählte man seit der Deutschen 
Meisterschaft 1970 und den 
FIS-Rennen die Sekunden. Be-
sonders gern (weil‘s nur wenige 
waren!) zählte man sie bei den 
prominentesten Mitgliedern des 
Vereins: Rosi Speiser und Stefan 
Luitz sicherten dem Ski-Club 
Bolsterlang e.V. viele Einträge 
unter den Top-Platzierungen 
bei Olympischen Spielen und in 
Weltcup-Rennen.

Die 75-jährige erfolgreiche 
Vereinsgeschichte wird nun 
ausgiebig gefeiert.

Am 27. Januar 2024 ab 
16:00 Uhr feiert der SC 
 Bolsterlang mit alten Hasen 
und jungen Talenten und allen, 
für die Ski mehr als zwei Bretter 
sind, am Dorflift. Den Anfang 
machen die Nachwuchsski-
fahrer mit einem Parallel slalom 
und anschließend darf man mit 
den ortseigenen Gruppen beim 
Gaudi-Ski fahren lachen. Gut 
versorgt mit warmem Essen 
und Getränken genießt man 
ab 17:00 Uhr das Programm, 
 moderiert von Hans-Jörg 
Tauscher, Weltmeister Ski Alpin 
von 1985. Anschließend startet 
die Party mit DJ Vogel. Es wird 
herzlich eingeladen, ausgiebig 
zu feiern und zu schmausen, 
denn die Einnahmen von Essen 
und Trinken kommen ohne 
 Umwege der Nachwuchsarbeit 
des SC Bolsterlang zugute. 
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„Hiesige Ball“  
in der Fiskina in Fischen

Samstag, 3. Februar, ab 20:00 Uhr

Fischen feiert Fasnacht!
Schräge Vögel, gruselige Hexen 
mit langen Nasen, elegante 
Feen, ein schicker Käpitän und 
ein gestreifter Sträfling, all 
das trifft man auf dem Ball 
der Bälle, dem „Hiesige Ball“ in 
der Fiskina in Fischen. Erst-
klassige Livemusik und eine gut 
sortierte Bar sorgen für beste 

Stimmung und die Bude rockt 
zu den Bands „LOST EDEN“ 
und „LOST EDEN GIRLPOWER 
hoch 3“, bis die Sohlen glühen.

Vorverkauf in der Gästein-
formation Fischen und unter 
www.speisegalerie.de.
Eintritt 10,00 € (Abendkasse 
13,00 €), Einlass ab 16 Jahren. 

Skicross Europacup in Grasgehren
Samstag, 3. und Sonntag, 4. Februar 2024

Grasgehren ist im Skicross 
Bundesstützpunkt und damit 
Austragungsstätte für inter-
nationale Wettkämpfe. Für den 
Europacup Anfang Februar 
werden etwa 100 Starter aus 
über zehn Nationen in Gras-
gehren erwartet. Die Renntage 
bestehen jeweils aus einer 
Qualifikation und den Finalläu-
fen (Heats) zu viert. Die Heats 
starten voraussichtlich gegen 
10 Uhr. Bei ausreichender 
Schneelage wird das Ziel unweit 
des Einstiegs des Zweiersessels 
liegen, falls nötig, wird das 
Ziel nach oben verlegt und die 
Strecke verkürzt.

Die kürzeren Strecken nutzen 
später auch die Nachwuchs-
Events wie die Pistenbully 
Skicross Tour des DSV am 
23. und 24. März oder 
das Pistenbully Skicross 
Kids-Camp. Das Kids Camp 
wird Pistenbully wieder in 
den Faschingsferien am 17. 
und 18. Februar veranstal-
ten. Hier können sich Kids 
zwischen 12 und 16 Jahren 
bei Pistenbully anmelden und 
erhalten dann neben einem 
Tag mit DSV Coaches und 
Athleten auch ein Mittag-
essen und die Liftkarte gratis 
von Pistenbully. 

AB 20 UHR | LIVEBANDS
LOSTEDEN UND GIRLPOWER3

Hiesige Ball

03.02.
AB 18 UHR | DJ | LIVEMUSIK
MIT RIEDBERG PARTYBAND

08.02.

Hiesige Fasnacht
2024
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Großer Umzug mit vielen Fußgruppen  
und Faschingswagen durch Fischen

Gumpiger Donnerstag, 8. Februar, um 13:59 Uhr

Am Gumpigen Donnerstag, 
dem Fischinger Feiertag 
schlechthin, lädt der Skiclub 
Fischen alle Närrischen zur 
Riesenparty ein. Ob groß oder 
klein, jung, jugendlich oder 
junggeblieben – alle mögen 
sich auf die Socken machen, 
um mitzufeiern – einfallsreiche 
Masken und Kostüme sind ger-
ne gesehen. Der Umzug schlän-
gelt sich von der Hauptstraße 
über den Anger, Ornachstraße, 
Bolgenstraße, St.-Florian-Stra-
ße, Berger Weg zurück auf die 
Hauptstraße und zum Anger.

Genauso lustig, nicht so 
laut: die Familienzone
Ganz neu in diesem Jahr ist die 
Familienzone im Bereich Bol-
genstraße – Florianstraße. Hier 
drosseln die Wagen und Grup-
pen die Musiklautstärke, damit 

ganz junge und  empfindlichere 
Zaungäste das Treiben mit-
erleben können, ohne dass es 
in den Ohren weh tut. Fürs 
Leibeswohl sorgt der Ski-Club 
Fischen hier in „Hans-Peters 

Buind“ und die Feuerwehr 
Fischen am Feuerwehrhaus. 
. Zudem gibt es am Anger 
ausreichend Buden, an denen 
sich die Fasnachtsbutzen ab 
Mittag ordentlich stärken kön-
nen. Nicht nur Einheimische, 
sondern auch zahlreiche Gäste 
aus nah und fern, säumen die 
Straßen, wenn der Gaudiwurm 
mit fast 50 Faschingswägen 
und Fußgruppen pünktlich um 
13:59 Uhr, mit fantasievollen 
Kostümen und bunten, auf-
wendig gestalteten Motto-
Wagen Fahrt aufnimmt.
Gestaltet wird der Umzug von 
zahlreichen ortsansässigen 
Vereinen und privaten Gruppen, 
die viele Wochen vor Fasching 
mit den Vorbereitungen be-

schäftigt sind, um häufig 
regionale und überregionale 
Themen und Prominente aufs 
Korn zu nehmen.

So läuft‘s rund
Die Gruppen stellen sich ab 
13:00 Uhr in der Weilerstraße 
auf, Start ist um 13:59 Uhr.
Die Ortsdurchfahrt ist schon 
ab Mittag gesperrt. Entspre-
chend steht auch die Fischinger 
Geschäftswelt Kopf und die 
meisten Geschäfte schließen ab 
12:00 Uhr. Bitte daran denken: 
Alle Gruppen müssen zwingend 
vorab ein Anmeldeformular 
ausfüllen. Nähere Informatio-
nen dazu gibt es in der Gäste-
information Fischen oder über 
den Skiclub Fischen. 

Dörflerball Bolsterlang
Samstag, 3. Februar, im Festsaal Kitzebichl

Die Bolsterlanger Vereine laden 
wieder zum Bolsterlanger 
„Dörflerball“ ein. Für Tanz und 
Unterhaltung sorgt die Gruppe 
„Starzlachschwung“ mit flotten 
Faschingshits und boden-
ständiger Volksmusik. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt, die Wirtsfa-

milie übernimmt die Bewirtung 
im Saal und für die Bar sind 
die Bolsterlanger Vereine ge-
meinsam zuständig. Der Eintritt 
kostet 7,00 €. Einlass ab 16 Jah-
ren. Die Bolsterlanger Vereine 
freuen sich auf einen lustigen 
Abend mit vielen „Mäschkerle 
und Fasnachtsbutze“. 
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Gumpiger-Afterparty in der Fiskina in Fischen
Donnerstag, 8. Februar, ab 18:00 Uhr

Fischen feiert auch noch nach 
dem Umzug! Um 18:00 Uhr 
(Einlass ab 16:30 Uhr) startet 
die ultimative „Afterparty“ – ein 
Abend voller Musik und Spaß 
mit der „RIEDBERG PARTY-
BAND“ in der Fiskina. Lasst 
Euch ein auf eine unvergess-
liche Faschingsfeier und lasst 
uns gemeinsam den „Fischinger 
Feiertag“ gebührend zelebrie-
ren!
Der Einlass mit einem Ticket 
aus dem VVK gilt nur bis 
19:00 Uhr! Danach verfällt 
der garantierte Einlass. Evtl. 

Restkarten (13,00 €) sind ab 
19:00 Uhr an der Abendkasse 
vor Ort erhältlich.
Die Jugendschutzkontrolle 
findet vor Ort statt. Stark 
alkoholisierte Personen und 
Jugendliche unter 16 Jahren 
erhalten keinen Eintritt, auch 
wenn sie ein Bändchen besit-
zen. Das Eintrittsgeld wird nicht 
zurückerstattet.
Vorverkauf in der Gästein-
formation Fischen und unter 
www.speisegalerie.de. Eintritt 
10,00 € (Abendkasse 13,00 €), 
Einlass ab 16 Jahren.
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Faschingsumzug Bolsterlang
Sonntag 11. Februar, um 13:29 Uhr

Dieses Jahr zieht wieder ein 
bunter Faschingsumzug am 
Sonntag, dem 11. Februar 
2024, durch Bolsterlang. Durch 
die örtlichen Vereine und 
privaten Gruppen entsteht ein 
Faschingsumzug mit aktuel-
len oder verrückten Mottos. 
Die Aufstellung der Gruppen 
erfolgt ab 13:00 Uhr in Sonder-
dorf-Mitte. Der Gaudiwurm 
startet um 13:29 Uhr und 
verläuft durch Sonderdorf, am 
Dorflift vorbei, durch die Bol-
genstraße in den Kapellenweg, 
in die Dorfstraße einbiegend 

und am Ortsausgang rechts in 
den Rathausweg und die Bol-
genstraße bis zum Feuerwehr-
haus. Der Skiclub Bolsterlang 
bewirtet nach dem Umzug bei 
einer zünftigen Faschingsparty 
am Feuerwehrhaus (Dorfstr. 8), 
und im Festsaal Kitzebichl 
können Sie erst Kaffee und 
Kuchen genießen, bevor auch 
hier abends eine Faschings-
party steigt. Packen Sie auch 
Ihre Masken aus und feiern Sie 
mit uns! Sie werden mit einem 
herzlichen: „Hörner nüf, Hörner 
na, wer ka der ka“ begrüßt.  

Faschingskonzert der 
Musikkapelle Fischen

Freitag, 9. Februar, um 20:00 Uhr,  
in der Fiskina in Fischen

Ein etwas anderes Standkonzert 
bietet Ihnen die Musikkapelle 
Fischen zur Faschingszeit. 
Es erwarten Sie fröhliche, 

bekannte Stimmungslieder 
und einfallsreiche und lustige 
Verkleidungen der Musiker. Der 
Eintritt ist frei. 

Kinderfasching für kleine 
Faschingsbuzzen

Auch in diesem Jahr kom-
men die Jüngsten in der 
Faschingszeit auf ihre Kos-
ten. Die kleinen „Mäskerle“ 

und ihre Begleitung (gerne 
auch maskiert) treffen sich 
zum Spielen und Tanzen bei 
Kaffee, Kuchen und Saft.

Sonntag, 28. Januar, um 14:30 Uhr,  
im Pfarrsaal Fischen

Die Veranstaltung endet um 
17:30 Uhr. Eintritt 1,50 €. 
Der Erlös wird für einen 

guten Zweck in der Region 
gespendet.

Mittwoch, 7. Februar, ab 14:59 Uhr, 
im Haus des Gastes in Obermaiselstein

Die Party endet um 
16:29 Uhr. Wir freuen uns 

auf Dich. Das Kindergarten-
Team. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 10. Februar, ab 13:30 Uhr, 
in Bolsterlang

Beginn ist um 13.30 Uhr in der 
Bolgenstraße vor der „Alten 
Sennerei“ mit einem lustigen 
Gaudiwurm durch den Ort. 
Begleitet wird der Faschings-
umzug von den Bolsterlanger 

Musikanten. Anschließend 
findet eine lustige Faschings-
gaudi im Festsaal Kitzebichl 
statt. Hier sorgen die Musi-
kanten für tolle Stimmung. 
Der Eintritt ist frei
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Funkenfeuer in den Hörnerdörfern – eine leuchtende Tradition
Samstag, 17. Februar und Sonntag, 18. Februar

Am Wochenende nach Ascher-
mittwoch werden die Funken-
feuer in den Hörnerdörfern 
brennen. Und in den Funken 
brennt eine uralte Tradition. 
Dabei ist es nicht nötig, bis auf 
alte Urmenschen zurückzubli-
cken, die schon vor grob zwei 
Millionen Jahren Feuer nutzten, 
etwa nach Blitzschlägen. Oder 
auf jüngere Urmenschen, die 
vor gut 700.000 Jahren lernten, 
selbst Feuer zu entfachen. 
Es reicht, rund zweieinhalb 
Tausend Jahre zurückzublicken: 
ins alte Rom. Dort wurde immer 
am 1. März das heilige Feuer im 
Vesta-Tempel entzündet – zu 
Beginn eines neuen Jahres. 
Es heißt, die Funkenfeuer, die 
jährlich am ersten Sonntag 
nach Aschermittwoch ab-
gebrannt werden, beruhte auf 
diesem Ritual. Viel häufiger 
wird der Brauch weiter nördlich 
angesiedelt, in der heidnisch-
germanischen Mythologie. Dort 
wird mit Feuer der Sieg des 
Sonnengottes Baldur über den 
Winter gefeiert. Wissen wird 
man’s nie genau, passend ist 
beides. Auch im Allgäu läutet 
der Funkensonntag den neuen 

Jahreskreis der Natur ein. Man 
ruft den Frühling, wünscht sich 
Licht und Wärme, ein neues 
Wachsen und Gedeihen. Dafür 
muss der kalte Winter vertrie-
ben und seine eisige Umklam-
merung gebrochen werden. 
Das Mittel der Wahl hierfür ist 
Feuer. Je größer, desto besser. 
So wachsen unter fleißigen 
Händen nach Fasching meter-
hohe Holztürme in den Hörner-
dörfern. Geschickt geschichtet 
stehen sie meist etwas oberhalb 
der Orte und werden nach dem 
„Richtfest“ streng bewacht, 
damit kein Strolch sie vor 

der Zeit in Brand steckt. Das 
passiert erst am Abend des 
Funkensonntags und alle war-
ten gespannt darauf, dass die 
Funkenhex, eine Lumpenpuppe, 
die den bösen Winter symboli-
siert und ganz oben im Funken 
hängt, von den Flammen ver-
schlungen wird. Ob der Brauch 
seinen Anfang bei Vesta-Feuern 
oder nordischen Göttern nahm, 
bleibt gern dahingestellt. Eine 
gesellige Runde bei Glühwein, 
Punsch und zimtsüßen „Fun-
kenkiechle“ ist Grund genug für 
die leuchtendste Tradition im 
Allgäu.

Die Funken brennen in 
den Hörnerdörfern 

am Samstag, 17. Februar
-  um 19:00 Uhr im 

Obermaiselsteiner Ortsteil 
Oberdorf

am Sonntag, 18. Februar
-  um 18:00 Uhr an der 

Talstation der Hörnerbahn 
in Bolsterlang

-  um 19:00 Uhr im 
Fischinger Ortsteil 
Maderhalm (Stinesser 
Skilift)

-  um 19:00 Uhr im 
Fischinger Ortsteil 
Langenwang; Treffpunkt 
um 18:30 Uhr am 
„Haus des Gastes“ in 
Langenwang – von dort 
Fackellauf zum Funken am 
Hattenberg

-  um 19:00 Uhr im 
Fischinger Ortsteil 
Oberthalhofen, Richtung 
Hinang

-  um 19:00 Uhr in den 
Ofterschwanger Ortsteilen 
Hüttenberg, Tiefenberg 
und Sigishofen

-  um 19:00 Uhr in 
Balderschwang am 
Feuerwehrhaus

Funkenkiechle – das leckerste Fenster im Allgäu

Eines der traditionsreichsten 
Rezepte im Allgäu ist jenes für 
Funkenkiechle. Das flache, run-
de Schmalzgebäck wird zwar 
üblicherweise nur am Funken-
sonntag gegessen, allerdings 
gelingt die Optik des dünnen 
„Fensters“ in der Mitte vielleicht 
nicht auf Anhieb – deshalb darf 
man das Rezept ruhig öfter mal 

probieren und so viel sei vorab 
verraten: Auch „zerknautschte“ 
Küchle schmecken fabelhaft!

Funkenkiechle. (Rezept ergibt 
8 bis 12 Stück)

Für den Teig: 
-  500 g Mehl
-  1 Prise Salz
-  ca. ¼ l lauwarme Milch
-  ½ Würfel (20 g) frische Hefe
-  2 Eier
-  50 g Butter, zerlassen aber 

nicht mehr heiß
-  50 g Zucker

außerdem: 
-  reichlich Butterschmalz  

zum Ausbacken
- Zimtzucker zum Bestreuen

Die Zubereitung
Hefe in ein Glas zerbröseln, 
mit 1 TL Zucker und 2 TL Milch 
glattrühren.
Das Mehl sieben, in der Rühr-
schüssel eine Vertiefung 
eindrücken, das Hefegemisch 
hineingießen und mit etwas 
Mehl anrühren. Dieses Vorteig 
gehen lassen, bis er deutlich 
größer geworden ist.

Anschließend die restlichen 
Zutaten hinzufügen und kräftig 
mit dem Knethaken durchkne-
ten. Danach gleich in Portionen 
abstechen, leicht mit flüssi-
ger Butter bestreichen und 
kurz gehen lassen (maximal 
20  Minuten). Mit gefetteten 

Fingern ausziehen, indem man 
den Teig durch die Hand gleiten 
lässt, so dass ein gewölbter 
Rand und ein dünnes Innen-
feld – das Fenster – entstehen. 
In einer tiefen Pfanne Butter-
schmalz erhitzen bis es siedet, 
die Küchle hinein legen und 
1-2 Mal mit heißem Fett über-
gießen, damit sie sich am Rand 
blähen, aber nicht hart werden. 
Schimmern sie unten in hellem 
Goldbraun, vorsichtig wenden, 
es soll kein Fett in das Fenster 
gelangen, fertig backen, mit 
einer Siebkelle herausheben 
und auf Küchenkrepp ab-
tropfen lassen. Mit Zimtzucker 
bestreuen und noch warm 
servieren. 
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Auffinger / le Maire in der Fiskina
9. Februar bis 2. April, 10:00 bis 17:00 Uhr, in der Fiskina in Fischen

„Es muss doch möglich sein, 
weiter nichts zu wollen, als 
ein schönes Bild zu malen“ 
zitiert der Immenstädter Maler 
W. Gunther le Maire seinen 
seit 68 Jahren guten Freund 
Prof. Peter Angermann, einen 
Beuys-Schüler, und versucht es. 
Von Angermann hat le Maire 
übernommen, mit Ölfarben 
Landschaften „pleinair“, also 
direkt vor der Natur auf die 
Leinwand zu bringen und stellt 
neuere Arbeiten in der Fiskina in 
Fischen vom 9. Februar bis zum 
2. April aus.
„Wer hat schon einmal länger 
als 10 Minuten auf dieselbe 
Stelle in einer Landschaft ge-
sehen?“, fragt le Maire. Bei der 
Malerei pleinair sind es 3 bis 7 
Stunden – und es ist faszinie-
rend, wie man dadurch in ein 
Motiv „hineinschaut“ und sie 
zugleich zu einem akzeptablen 
Bild formt. le Maire, studierter 
Diplom-Kaufmann, 40 Jahre 
lang im Marketing tätig, ist 1940 
in Rehau/Oberfranken geboren 
und hat dort soeben eine mehr-
monatige große Ausstellung 
beendet. Er lebt seit 44 Jahren 
in Immenstadt, ist Autodidakt, 
Heimhofer-Schüler und war 
auch in 8 Jahren Vorsitz des 

Berufsverbandes 
bildender Künstler 
Schwaben-Süd 
stets nur „nebenbei“ 
Künstler und konnte 
sich ohne Rücksicht 
auf den „Markt“, 
aber sehr ernsthaft 
der Malerei widmen. 
In Fischen sind vor 
allem, aber nicht nur, 
Allgäuer Motive zu 
sehen – Ölgemälde, 
Zeichnungen, Linol-
schnitte und Mono-
typien, mit charak-
teristisch kräftigen 
Farben und Duktus. 
Zum ersten Mal hat 
le Maire 1958 als 
Siebzehnjähriger 
an einer jurierten 
Ausstellung in Hof 
teilgenommen und 
in den 6 Jahrzehnten seitdem 
auch Kunstpreise erhalten, z.B. 
den Johann-Georg-Grimm-Preis 
als die höchste Auszeichnung im 
Landkreis für bildende Künstler, 
den Kulturpreis des Landkreises 
und die Verdienstmedaille der 
Bundesrepublik Deutschland. 
Ebenfalls „ausgezeichneter“ 
Künstler mit Johann-Georg-
Grimm-Preis und Kunstpreis 

des Landkreises ist Magnus 
Auffinger aus Gunzesried, geb. 
1960, der mit kleinen Bronze-
skulpturen in der Ausstellung 
einen zusätzlichen Schwerpunkt 
setzt. Er entstammt einer der 
Kunst seit Generationen ver-
bundenen Familie und ist ein 
wesentlicher Repräsentant der 
Oberallgäuer Bildhauerei. Seine 
manchmal auch schmunzelnde 

Gesellschaftssatire macht seine 
Arbeiten über die künstlerische 
Qualität hinaus auch noch lie-
benswert. Er arbeitet mit Bronze, 
Stein, Holz, Eisen, Zementguss 
und zeichnet. Eine sehr schöne, 
große Keramikfigur steht im 
Hallenbad in Immenstadt.
Die Ausstellung in der Fiskina ist 
täglich eintrittsfrei von 10 bis 17 
Uhr geöffnet.

Mundarttheater – „Ach du lieber Gott“
Freitag, 23., bis Sonntag, 25. Februar, jeweils um 20:00 Uhr, in der Fiskina in Fischen

Bayerisches Kabinett auf 
Fischinger Theaterbühne:
Die Fischinger Theaterfreunde 
spielen nach alter Tradition 
wieder einen Dreiakter in der 
Fiskina. „Ach du lieber Gott“ 
von Cornelia Wellinger heißt 
die neue Komödie, die diesmal 
von Margot Keck und Susanne 
Schmid im Dialekt einstudiert 
wird. Sternekoch, Novizin, Klos-
terschwestern, Wirtin, Hilfskoch 
und Metzgermeister sind die 
Rollen, in die die Fischinger 
Theatrer mit viel Spielfreude 
schlüpfen.

Bei dem Stück geht es hoch 
her, wenn der berühmte Papa 
seine Tochter vom Klosterleben 
abhalten will. Hilfskoch Max 
soll mit seinem Charme die 
Novizin Gloria betören. Dann 
kommt auch noch das bayeri-

sche Kabinett in die Fischinger 
Klosterwirtschaft und wird dort 
bestens bewirtet. Brauerei-
schwester Maria will ihr „Ge-
bräu“ vermarkten. Die betagte 
Schwester Scholastika erzählt 
gerne von ihrem Klosterleben 

in Afrika, von 
dem sie eine 
ausgestopfte 
Krokodil-
gruppe 
mitgebracht 
hat. Novizin 
Gloria will 
ihren eigenen 

Weg gehen und zwischen dem 
Sternekoch und seiner geschie-
denen Frau Daniela knistert es 
hörbar (lauter als eine Chips-
tüte). Metzgermeister Pauli 
kämpft mit nicht ganz legalen 
Mitteln um seine Existenz und 
seine mambotanzende Ge-
liebte …

Kummed i d´ Fiskina, dier kin-
ned uib uf an lustige Obed froie 
– und mir froied is uf uib.
Kartenvorverkauf in den Gäste-
informationen der Hörner-
dörfer. Eintritt 10,00 €

Rubihorn (2020) –   
Gunther le Maire

Frau mit Hund Bronze (2023) – 
Magnus Auffinger
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Weltpremiere in Grasgehren:  
Inklusiver Snowboard-Teamevent

Freitag, 23. Februar 2024

Brett auf Schnee, statt Brett 
vorm Kopf! So knapp könnte 
man zusammenfassen, was 
Ende Februar in Grasgehren als 
Weltpremiere über die Bühne, 
vielmehr die Piste, gehen soll: Im 
Allgäu findet zum ersten Mal 
ein Internationaler Inklusiver 
Teamwettbewerb (ITW) in 
der Disziplin Snowboardcross 
statt. Bei dem Rennen stehen 
erstmals Weltcupathleten mit 
und ohne Behinderung gemein-
sam am Start.
Inklusion passiert nicht von 
selbst, sie braucht Förderung, 
das wissen Para-Sportler nur zu 
gut. Während viele der Teilneh-
menden ohne Behinderung ihren 
Sport „hauptberuflich“, etwa bei 
Bundeswehr und Bundespolizei, 
ausüben können, müssen Para-
Sportler ihr Training oft neben 

dem Berufsalltag unter- und 
hohe finanzielle Eigenleistung 
aufbringen. Für das größte Ziel 
der Athleten – Paralympischen 
Spiele – ist Idealismus nötig. Für 
das Ziel einer inklusiven Gesell-
schaft ist Aufmerksamkeit nötig. 
Der ITW findet, eingebettet in 
ein Snowboardcross-Euro-
pacup – sowie Para-Welt-
cupwochenende, vom 22. bis 
25. Februar, am Bundesstütz-
punkt im Berg- und Natur-
erlebnis (BENE) Grasgehren 
statt. Zum Wochenende, an dem 
auch die Deutsche Meisterschaft 
ausgefahren wird, erwarten 
die Veranstalter das gesamte 
deutsche Nationalteam im All-
gäu. „Das ist Inklusion, at ist best. 
Nach der erfolgreichen Premiere 
unseres Para-Weltcups im ver-
gangenen Winter wollten wir 

diesen Weg weiter gehen – und 
kamen auf die Idee des neuen 
Formats“, erklärt Stefan Knirsch, 
Direktor für Finanzen, Marketing 
und Verbandsmanagement bei 
Snowboard Germany.

Wer startet wann?  
Wer startet wie? 

Zeitplan und Regeln
Die FIS-Regeln schreiben 
vor, dass pro Team erst ein 
Non-Disabled-Athlet auf 
die Strecke geht. Die Para-
Sportler starten im Anschluss 
mit der Zeitdifferenz ihrer 
Duo-Partner in den Kurs, wie 
bei Mixed-Teams üblich.

• Donnerstag, 22. Februar: 
Europacup / Weltcup Para-
Athleten

• Freitag, 23. Februar: 
Europacup / Weltcup Para 
und ITW

• Samstag, 24. Februar: 
Europacup Non-disabled 
mit Wertung für Deutsche 
Meisterschaft

• Sonntag, 25. Februar: 
Europacup Non-disabled

Grasgehren präsentierte 
sich im vergangenen Jahr 
als Top-Gastgeber für den 

ersten Para-Snowboardcross-
Weltcup Deutschlands. Das 
hat die Verantwortlichen 
des Internationalen Ski- und 
Snowboardverbands FIS 
überzeugt, weshalb auch 
heuer der Startschuss in den 
Hörnerdörfern fällt, unter-
stützt vom SC Sonthofen. 
Snowboard Germany kann 
trotzdem noch weitere frei-
willige Helfer brauchen. Bei 
Interesse melden sich Ski- 
und Snowboardfahrer einfach 
unter florian.heymann@
snowboardgermany.com.

Snowboardcross scheint dem 
Allgäu zu liegen, gleich fünf 
Mitglieder im Deutschen 
 Nationalteam kommen 
aus der Region, auch Jana 
Fischer aus Fischen. Die 
24-jährige Sportsoldatin 
wurde 2019 Juniorenwelt-
meisterin und kam im Team-
wettbewerb, dem Treppchen 
bei den Olympischen Spielen 
in Beijing, ziemlich nahe. Na-
türlich gilt: Mögen die Besten 
gewinnen – aber die Hörner-
dörfer werden für Jana die 
Daumen trotzdem ein wenig 
stärker drücken.

Tauche ein
in deine Erlebnis- &
Wohlfühlwelt.
IM WONNEMAR SONTHOFEN.

NEU: Entdecke jetzt auch das einzigartige Indoor-Spiele-
paradies auf 1.100 m2: www.WONNILAND.de/sonthofen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag–Freitag: 14.00–19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage &
Ferien: 10.30–19.00 Uhr
(Gruppenanfragen auch außerhalb der
regulären Öffnungszeiten)
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Kulturzeit. Die schönste Jahreszeit in Fischen
Der Februar gehört dem 
 Fasching und wird ja gern als 
„5. Jahreszeit“ bezeichnet – weil 
die Leute es lieben, zu feiern, 
zu lachen und über kunstvoll 
herausgeputzte Mottowägen zu 
staunen. Nun ist es aber so, dass 
der Ehrentitel „5. Jahreszeit“ im 
Allgäu schon dem September, 
also dem Viehscheid gebührt 
– weil die Leute es lieben, zu 
feiern, zu lachen und über 
kunstvoll herausgeputzte Rinder 
zu staunen.
Deshalb hat sich die Kulturzeit in 
Fischen gar nicht erst auf einen 
Monat festgelegt, sondern ver-
teilt ihr hochkarätiges Programm 

übers ganze Jahr. Ebenso wie die 
Termine, erstrecken sich auch 
die Darbietungen über sämtliche 
Ausdrucksformen: Musik natür-
lich – von der großen Blaskapelle 
über tanzfreudige Bands und 
Saitenspieler bis zum feingeis-
tigen Duo. Literatur als Mund-
arttheater oder gruselige Satire 
und die bildende Kunst findet, 
wie üblich, im Foyer im Kurhaus 
Fiskina Platz und perfektes Licht. 
Und nicht zu vergessen, zu den 
schönen Künsten in Fischen 
wird seit einiger Zeit auch der 
Geschmack gezählt.
Zur Einstimmung darf man 
schon vom 23.-25. Februar beim 

Dreiakter „Ach du lieber Gott!“ 
der Theaterfreunde Fischen 
lachen, bevor am 11. April das 
Euregio Gebirgsmusikkorps 
Garmisch-Partenkirchen die 
Ohren klingen lässt. Mit Farbe 
und Pinsel und Bronze hingegen 
bespielen von Februar bis April 
Gunther le Maire und Magnus 
Auffinger das Kurhaus und der 
Frühling hat am 16. Mai die 
KOCHenden Sternchen für ein 
Walking Dinner zu Gast sowie 
ein Kabarett über Freud, Leid 
und Kammerjägerqualitäten 
eines dreifachen Vaters am 
17. Mai. Zweiteres ist ein heiter-
humoriges Werk von Stefan 

Leonhardsberger, dem er dann 
Ende des Jahres den schrägen 
Kabarett-Thriller „Rauhnacht“ 
folgen lässt. Natürlich reicht 
ein kurzer Blick ins Programm, 
um zu erkennen, dass in dieser 
Vorschau rund 90 Prozent der 
Kulturzeit-Veranstaltungen feh-
len. Sie sind aber im Veranstal-
tungskalender der Hörnerdörfer 
zu finden, sie werden in den 
kommenden Magazinen vorge-
stellt und sie gereichen allesamt 
der Fischinger Kulturzeit zur 
Ehre – denn die Leute werden es 
lieben, so herrlich zum Lachen, 
Feiern, Schmecken und Staunen 
gebracht zu werden.

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in der
Bäckerei, zzgl. einer kleinen Lieferpauschale.
Wir beliefern täglich, auch an Sonn- und
Feiertagen, Privathaushalte, Ferienwoh-
nungen, Pensionen, Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

AUSFAHRER
(m/w/d) GESUCHT!

www.kiehnes-freistil.de
post@kiehnes-freistil.de
08321 3509

Frühstück
täglich 8 - 10.30 Uhr
So 8 - 12.00 Uhr

Mittag (auf Anfrage)
Sa & So 12 - 14.00 Uhr

Kaffee & Pâtisserie
täglich 14 - 17.00 Uhr

Abend
täglich 18 - 21.00 Uhr

Öffnungszeiten:
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Bergbahnen

Wer den Weitblick von einem Gipfel genießen möchte, aber den 
Aufstieg scheut, kann sich  bequem mit den Bergbahnen nach oben 
tragen lassen.

Weltcup Express 
 Ofterschwang:  
Erste Bergfahrt 8:30 Uhr;  
letzte Talfahrt 16:00 Uhr.

Hörnerbahn Bolsterlang:  
Erste Bergfahrt 8:30 Uhr; 
 letzte Talfahrt 16:00 Uhr. 
Kostenloser Transport von 
 Kinderwagen. 

Alpenwildpark – Fütterung der Wildtiere 

Hier können heimische Wildtiere 
und seltene Greifvögel beobach-
tet, fotografiert und hautnah 
erlebt werden. Tägl. ab 11:00 Uhr 
geöffnet. Montag und Donners-
tag ab 18:00 Uhr geschlossen. 

Jeden,  Dienstag und Donnerstag  
 geführte Wild fütterung und 
 Hüttenabend. 
Aktuelle Infor mationen 
und  Anmeldung unter  
Tel. 08326-8163.  

Älteste Eibe in  Deutschland

Die älteste Eibe Deutsch lands – 
zwischen 2.000 und 4.000 
Jahre alt – steht etwas oberhalb 
Balderschwangs (ca. 20 Gehmi-
nuten ab der Kirche). Es handelt 
sich um eine weibliche Doppel-
Eibe. Nach Expertenansicht sind 

hier die Restteile eines einzigen 
Baumes zu sehen. Beide Teile 
treiben gleichzeitig aus, be-
sitzen die gleichen  Nadelfarben, 
haben die gleichen Zweigstel-
lungen und erreichen beide eine 
Höhe von sechs Metern.

Freizeittipps

Flutlichtskifahren
–  Fischen: Jeden Montag und 

Mittwoch von 17:30 Uhr bis 
20:00 Uhr ist der Stinesser 
in Fischen in Betrieb. 
Die Abfahrten bei Dunkelheit 
und Flutlicht sind für klein 
und groß ein besonderes 
Erlebnis.

–  Balderschwang: Jeden 
Mittwoch von 18:30 Uhr bis 
20:30 Uhr ist der Angerlift 
am Riedbergerhorn in 
Betrieb. Genießen Sie in 
heimeliger Atmosphäre einen 
schönen Winterabend in 
Balderschwang (geöffnet je 
nach Schneelage).

Flutlichtlanglaufen

Die beschneite Loipe am 
Sportplatz ist bei entspre-
chender Schneelage dienstags, 

 mittwochs und donnerstags 
zwischen 18:00 Uhr und 
20:00 Uhr beleuchtet.

Generationenpark (Fitnessgeräte)
Spielerisch Energie für Körper, 
Geist und Seele tanken und den 
Körper in Schwung bringen. Der 
Generationenpark (neben dem 
Kneipp-Tretbecken im Kurpark 
in Fischen) mit unterschied-

lichen Geräten steht jederzeit  
bereit. Fünf Sportgeräte für 
Jung und Alt fördern Beweg-
lichkeit sowie Koordination und 
stärken die Ausdauer.  

Gleitschirm-Tandemfliegen
Das Oberallgäu aus der Vogel-
perspektive erkunden. 
 –  OASE Flugschule GmbH, 

Tel. 08326-38036  
www.oase-paragliding.com

 –  Flugschule Oberallgäu Klaus 
Eberle; Tel. 08323-9696612 
www.tandemflug.info

 –  Vogelfrei; Tandemfliegen mit 
Profis, Tel. 0151-12766111, 
www.vogelfrei.de

 –  Himmelsritt Joachim 
Füß, Tel. 0175-5423522 
www.himmelsritt.jetzt

 –  Flugschule Markus 
Milz, Tel. 08321-9328, 
www.flugschule-milz.de

Gutes vom Dorf – Rundweg
Warum eine Wanderung nicht 
direkt mit einem Einkauf regio-
naler Köstlichkeiten verbinden?
Die Gutes vom Dorf- 
Wanderung führt nicht nur 
durch die traumhafte Natur 
rund um das Hörnerdorf 
 Ofterschwang, sie führt auch 
an Sennereien, Gaststätten 

und handwerklichen Betrie-
ben  vorbei, in denen Sie den 
Menschen begegnen, die für 
ihre Tradition und ihr Handwerk 
brennen. 
Die Rundwanderung kann 
 beliebig erweitert oder verkürzt 
werden. Der Start in die Tour ist 
an jedem Punkt möglich.
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Heimathaus mit FIS-Skimuseum 

Beim „Gschwenderhaus“ in 
Fischen handelt es sich um ein 
typisches Allgäuer Bauern-
haus  aus dem 17. Jahrhundert 
stammt. Besichtigt werden 
kann das Wohnhaus sowie 
Schopf, Stall und Tenne mit 
alten Pferdekutschen. 
Das FIS-Skimuseum (eines 
von 30 Skimuseen mit dieser 
 Auszeichnung weltweit) im 
selben Haus zeigt eine unglaub-
liche Vielfalt an Exponaten aus 

der Geschichte des alpinen, 
des nordischen Skilaufs und 
 weiteren Wintersportarten. 
Geöffnet jeden Dienstag und 
Donnerstag von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. Bürger und 
Gäste aus den Hörnerdörfern 
haben freien Eintritt. Grup-
pen (nach Vereinbarung mit 
Führung unter Tel. 08326-239 
oder Tel. 0152-24226064) und 
sonstige Personen bezahlen 
2,00 €. 

Kutschfahrten 

Anmeldung für Kutschfahrten 
direkt unter:
–  Fischen:  

M. Aigner, Tel. 08326-2451204  
(Maderhalm)  
H. Althaus, Tel. 08326-7383 
(Oberthalhofen) 
C. Seidel, Tel. 08326-9771 
(Berg) 

–  Obermaiselstein: 
B. Müller, Tel. 0170-8100318

–  Bolsterlang 
N. Wenz, Tel. 08326-385816

–  Balderschwang 
M. Schelling, Tel. 0043-
6643037239 (Hittisau)

Langlaufen
In den Hörnerdörfern gibt es ca. 
110 Kilometer gespurte Lang-
laufloipen, sowohl klassisch als 
auf auch für Skating. 
Diese verbinden die Orte Ofter-
schwang, Bolsterlang, Obermai-
selstein und Fischen miteinan-
der. Balderschwang, das fünfte 
Dorf der Hörnerkette, setzt 
noch ein paar „Schneeflocken“ 
drauf: In diesem Langlaufpara-
dies auf 1.044 m Höhe führt 
die zertifizierte Grenzlandloipe 

durch das Balderschwanger Tal 
bis nach Hittisau in Vorarl-
berg (Österreich) und gilt von 
Dezember bis April als schnee-
sicher. 
Übernachtungsgäste der 
Hörnerdörfer laufen mit einer 
gültigen Hörnerdörfer Card auf 
den in Balderschwang kosten-
pflichtigen Loipen gratis. Die 
Hörnerdörfer Card muss hierfür 
mitgeführt und auf Nachfrage 
vorgezeigt werden.W

IN
TE
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ER
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IS

www.breitachklamm.com
Hotline: +49 (0) 8322 /4887
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Natureisplatz 

Der Natureisplatz in Fischen-Au 
kann von allen Gästen in den 
Hörnerdörfern, (mit gültiger 
Hörnerdörfer Card) kostenlos 
genutzt werden. Ausleihmög-

lichkeiten von Schlittschuhen: 
Bei entsprechender Witterung 
täglich von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr; in Ferienzeiten von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr. 

Rodelverleih und Nachtrodeln 

Am Stinesser gibt es TÜV-ge-
prüfte Holzschlitten, die an den 
Liftbügeln befestigt werden 
können. Die Handhabung ist 
kinderleicht und somit perfekt 
für den Familienspaß geeig-
net. Der Fahrer wird sitzend 
auf dem Schlitten den Hang 
hinaufgezogen; an der Aus-
stiegsstelle nur noch loslassen 
und schon kann hinabgesaust 

werden - Spaß, Action und eine 
tolle Atmosphäre bei Flutlicht 
sind garantiert.
Verleih von Spezialrodel (Frei-
tag) und normalen Holzschlit-
ten (zu den Liftöffnungszeiten) 
direkt an der Liftkasse. Dort 
gibt es auch einen Kiosk mit 
Getränken und Speisen. Weitere 
Rodeltermine nach Vereinba-
rung unter Tel: 08326-385548.

Reitmöglichkeiten 
–  Ofterschwang:  

 Reitverein Muderbolz,  
Tel. 08321-5558 

–  Obermaiselstein: 
Barbara Müller, auf Anfrage,  
Tel. 0170-8100318

Radio Horeb
Der private christliche Rund-
funksender hat seinen Haupt-
sitz in Balderschwang. 1996 
wurde die erste Sendung aus-
gestrahlt. Mittlerweile wird das 
Programm von der Ortsmitte 
aus dem 2009 erbauten und 

modernisierten Medienhaus 
mittels der modernen Rund-
funktechnik DAB+ in die ganze 
Welt gesendet. Von Montag 
bis Samstag finden täglich um 
16:00 Uhr Führungen durch die 
Studioräume statt.
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Schneeschuhwandern

Auf großem Fuße durch die 
verschneite Allgäuer Bergwelt 
bei den geführten Schnee-
schuhwanderungen der 

Hörnerdörfer. Termine und 
nähere Informationen im Ver-
anstaltungskalender sowie im 
Freizeitprogramm Winter.

Skigebiete

–  Fischen: Stinesser, täglich 
von 8.30 Uhr bis 16:00 Uhr, 
www.stinesser-lifte.de 

–  Ofterschwang/Gunzesried: 
GO Ofterschwang, täglich 
von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr, 
www-go-ofterschwang.de 

–  Obermaiselstein: Berg-Na-
turerlebnis Riedberge-
rhorn-Grasgehren, täglich 
von 8:30 bis 16:00 Uhr, 
www.grasgehren.de  

und Idealhanglift unterhalb 
des Hotels Berwangerhof (nur 
bei ausreichender Schneelage 
in Betrieb)

–  Bolsterlang: Hörner-
bahn, täglich von 8:30 
Uhr bis 16:00 Uhr, 
www.hoernerbahn.de

–  Balderschwang: Balder-
schwanger Lifte, täglich von 
9:00 bis 16:00 Uhr, www.
skigebiet-balderschwang.de 

Skischulen

–  Fischen: Skischule Gras-
gehren-Obermaiselstein 
+ Fischen, www.skischule- 
grasgehren-fischen.de

–  Ofterschwang/Gunzesried:  
Mikas Skischule, Michael Ab-
rell, www.mikas-skischule.de 
Wintersportschule Oberall-
gäu, Anton Karg, www. 
skischule-ofterschwang.de

–  Obermaiselstein/Grasgehren:  
Skischule Grasgehren-Ober-
maiselstein, www.skischule-
grasgehren-fischen.de

–  Bolsterlang: Erste Ski- und 
Snowboardschule Bolsterlang, 
Harry Hiltensberger, www.

erste-skischule-bolsterlang.de 
Christians Ski- und Snowbo-
ardschule, Christian Speiser, 
www.christians-skischule.de 
Privatskischule, Gerhard 
Speiser, www.sport-shop-
speiser.de

–  Balderschwang: Planet B. 
Wintersport, Jogi Januschow-
sky, www.planetb.info 
Schneesportschule Bal-
derschwang, Matthias 
Holzmann; www.skischule- 
balderschwang.de 
Schneesportschule SnowPlus, 
Robert und Florian Knebel, 
www.snow-plus.info

Rodelbahnen

–  Fischen: neben dem Skilift 
Stinesser

–  Ofterschwang: 1 km Natur-
rodelbahn von der Berg-
station Weltcup Express 
und Ossi-Reichert-Bahn 
zur Mittelstation der Ossi- 
Reichert-Bahn

–  Bolsterlang: neben dem 
 Dorflift Bolsterlang

–  Balderschwang: von der 
Rodelhütte (= obere Socher 
Alpe) 1 km 
Snowtubing am Berg-Natur-

erlebnis Riedbergerhorn, 
Rodeln mal anders – in 
einem großen Gummireifen 
die extra präparierte Bahn 
hinunterflitzen. Familienspaß 
für alle Altersklassen. Bei aus-
reichender Schneelage Freitag 
bis Sonntag von 16:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr. 

Weitere Tipps Aktuelle Infor-
mationen für zu den Natur-
rodelbahnen erhalten Sie in 
den Gästeinformationen der 
Hörnerdörfer.

Sagenweg Obermaiselstein
Kommen Sie mit auf den 
Sagenweg. Durch wilden 
Wald, dorthin, wo das Wasser 
geheimnisvoll murmelt und 
vorbei an einer tief verborgenen 
Höhle begleiten Sie wunder-
same Wesen auf eine Reise 
in die Obermaiselsteiner 
Sagenwelt. Sobald es dunkel 
wird, erwachen die Jäger der 
Nacht – die Fledermäuse. 

Obwohl sie tagsüber schlafen, 
begegnen Sie ihnen an vielen 
Stationen. An allen Stationen, 
die mit einem QR-Code 
ausge stattet sind, können 
Sie auf dem Smartphone 
hautnah erleben, wie Drachen 
und andere  wundersame 
Sagenwesen lebendig werden. 
Eine App muss dafür nicht 
installiert werden.
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Spielplätze

–  Fischen: direkt nach der 
Grundbachbrücke in Richtung 
Kräutergarten im Kurpark. 
Auf Höhe Mini-Golf-Platz 
 befindet sich ein Niedrigseil-
garten mit Kletterfels;  
Fischen-Au am Eisplatz direkt 
an der Illerbrücke; Langen-
wang: am Haus des Gastes

–  Ofterschwang: direkt beim 
Ofterschwanger Haus, 
Abenteuer-Spielplatz an der 
Weltcup-Hütte

–  Obermaiselstein: am Haus 

des Gastes (Kurpark), auf der 
Spöckwiese beim Waldfest-
platz; beim Grillplatz Burg-
schrofen, beim Restaurant 
Hirschsprungstuben; 

–  Bolsterlang: am Kitzebichl 
direkt neben dem Minigolf-
platz; Hörni´s Rastplatz am 
Stuibenbach

–  Balderschwang: direkt an 
der Bolgenach am Grill- und 
Festplatz; am Feuerwehrhaus, 
Naturspielplatz am Dorf-
garten

Sportpark
Sportpark in Fischen mit 
Tennishalle, Squash, Badminton, 
Tischtennis, Fitness-Studio, 
Saunalandschaft (Betriebszeiten 
siehe Homepage), Sportshop, 

Billard, Tischkicker, Solarien und 
Bistro. Aktuelle Informationen 
unter Tel. 08326-269 1060 und 
www.sportpark-fischen.de

Sturmannshöhle 

Den mystischen Geschichten 
und Erzählungen auf bequem 
gesicherten Stufen 300 m tief in 
die faszinierende Welt der Ur-
zeit folgen. Der Sagenweg, der 
Wanderern Informationen über 
die Obermaiselsteiner Sagen, 
ihre Hintergründe und geolo-
gische wie traditionelle Details 
gibt, ist einen Spaziergang wert. 

Das Erdinnere erwartet die Be-
sucher. Die Höhle ist ausschließ-
lich im Rahmen einer Führung 
 begehbar. Diese finden Mitt-
woch bis Sonntag von 11:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr stündl. statt. In 
den Weihnachts- und Osterfe-
rien täglich geöffnet. Gäste mit 
vorab reserviertem Ticket haben 
bevorzugten Eintritt. 

Winterwandern 

© Allgäu GmbH, travelita.ch

Die kilometerlangen Winter-
wanderwege in den Hörnerdör-
fern werden bestens präpariert. 
Besonders attraktiv sind die 
Panorama-Winterwanderwege 
von der Bergstation der Hör-
nerbahn ins Bolgental (7 km) 
und ab der Bergstation des 

Weltcup Express um das Ofter-
schwanger Horn (2,4 km), mit 
herrlichem Blick in die Oberall-
gäuer Winterwelt. Die aktuelle 
Winterwanderkarte und Infos 
zu geführten Wanderungen 
erhalten Sie in den Gästeinfor-
mationen der Hörnerdörfer..

Wege für Leib und Seele 
Vier Rundwanderwege führen 
durch die Hörnerdörfer an 
 Kapellen und Kneippmöglich-
keiten vorbei. Die Wege  können 
in verschiedenen  Abschnitten 
begangen werden, Parkplätze 

und Einkehrmöglichkeiten sind 
vielfach entlang der Rund-
wege vorhanden. Weitere 
 Informationen erhalten Sie in 
den Gästeinformationen der 
 Hörnerdörfer.

Wald- und Naturlehrpfade 
Im Weidach in Fischen besteht 
ein weitläufiges Netz schöner 
Wanderwege. Am östlichen 
Illerufer wurde ein wasserwirt-
schaftlicher Lehrwanderweg 
angelegt. Auf 15 Tafeln werden 
Flora und Fauna des Gebirgs-
flusses anschaulich beschrie-
ben. Weitere Naturlehrpfade 

finden Sie im Tiefenberger Moor 
und von Ofterschwang nach 
Hüttenberg. Auch die Gemein-
de Balderschwang bietet den 
Besuchern jeder Altersgruppe 
zwei Wege, den Naturlehrpfad 
am Schullandheim St. Franziskus 
sowie den Zeit- und Erlebnisweg 
durch das gesamte Tal. 

Zeitweg Balderschwang – sich Zit long 
Das Phänomen Zeit ist bei 
einer Wanderung auf dem 
 Balderschwanger Zeitweg 
allgegenwärtig. 16 familien-
gerechte Erlebnisstationen stel-
len das Leben der Menschen in 
den Balderschwanger Bergen, 
den Naturpark Nagelfluhkette 
und die darin lebenden Tiere 
und Pflanzen vor. Der Weg lädt 
dazu ein, sich Zeit zu nehmen – 
„sich Zit long“, wie die Balder-
schwanger sagen würden: Zeit 

zum Nachdenken. Zeit zum 
Schauen. Zeit zum Staunen.  
Der ca. 5 km lange, ursprüng-
lich nur als „Höhenweg“ be-
zeichnete Wanderweg, der  
entlang des südexponierten 
Hangs oberhalb Balderschwangs  
verläuft, wurde durch die 
Stationen vom „normalen 
Wanderweg“ zum „Erlebnisweg“ 
für Jung und Alt. Es kann an 
mehreren Stellen zugestiegen 
oder abgekürzt werden. 
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QR-Code für buchbare Erlebnisse
Wunschtermin prüfen. Plätze reservieren.  

Vorfreude beginnen – einfach, direkt und jederzeit.  
Hier geht’s zur Buchung: 

Jeden Montag im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple

9.00 Rückenfit, Anmeldung unter Tel. 08326-277. Obermaiselstein, Alpfit / 
Haus des Gastes

9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 
0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten.

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 
Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

17.00 Ortsführung und Begrüßung in Balderschwang – Ein Alpdorf stellt sich vor und begrüßt die neuen Gäste. 
Dauer ca. 1 Std.; mit Anmeldung unter Tel. 08328-1056; kostenlos mit Hörnerdörfer Card. 

Balderschwang, Gemeinde

16.00 Radio Horeb live erleben. Führung durch die Studioräume im Medienhaus von Radio Horeb. Treffpunkt vor 
dem Eingang.

Balderschwang, Radio Horeb

17.30 Abendskifahren am Stinesser. Fischen, Familienskilifte Stinesser

Jeden Dienstag im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple

9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 
0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten. 

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

10.00 Winterliche Pferdekutschfahrten, Anmeldung bis zum Vortag 12:00 Uhr unter 08326-8314. Mindestens 
4 Vollzahler. Preis mit Hörnerdörfer Card: 25,00 € pro Erw (ab 14 Jahre), 12,50 € pro Kind (ab 3 Jahre).

Bolsterlang, Gästeinformation

10.00 mamaFIT mit Lena – Outdoor-Training für Schwangere und frisch gebackene Mütter, ohne Anmeldung, 
findet bei jeder Witterung statt. Nähere Informationen unter E-Mail info@sarile.com

Fischen, vor dem Weidachwald, 
neben  
Mini-Golf-Platz

10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 
Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

10.30 Sennereiführung Schweineberg – Die Herstellung der Allgäuer Rohmilchkäsespezialitäten kennenlernen. 
Führung durch die Sennerei mit Käseprobe 2,00 € pro Person, Kinder frei.

Ofterschwang, Sennerei 
Schweineberg

15.00 Besichtigung des Fischinger Heimathauses mit FIS-Skimuseum – beschauen Sie das alte Bauernhaus mit 
Stube, Tenne, Stall, alten Kutschen und Ausstellungsstücken von früher (Gruppen nach Vereinbarung mit 
Führung). 

Fischen, Heimathaus 

14.30 Ökum. Kindertreff (0-6 Jahre) im Kreativ-Ort – Eine spannende Beschäftigung. In der Gemeinschaft in 
Bewegung kommen. Erster Kontakt mit Gott, Hilfestellung beim Hinterfragen und Kennenlernen. Verbunden 
mit Basteln, Tanz und Spaß.  Anmeldung unter Tel. 0176-43351839   

Fischen, ev. Gemeindehaus, 
Bolgenstr. 10

16.00 Radio Horeb live erleben. Führung durch die Studioräume im Medienhaus von Radio Horeb. Treffpunkt vor 
dem Eingang.

Balderschwang, Radio Horeb

16.30 Winterwildfütterung beim Alpenwildpark Anmeldung unter Tel. 08326-8163. Obermaiselstein, Alpenwildpark 
Berghof Schwarzenberg

17.00 Kneipp-Gesundheitsgymnastik (nicht in den Ferien) Fischen, Grundschule 

18.00 Flutlicht-Langlaufen (bei entsprechender Witterung) Fischen, Beschneite Loipe 
am Sportplatz

19.00 Gymnastik für Jedermann(-frau) Eine Stunde Spass an der Bewegung. Willkommen zur Probestunde im 
Kitzebichl in Bolsterlang.  Bequeme Kleidung und gute Laune mitbringen Info unter Tel. 0171-9353635.   

Bolsterlang, Kitzebichl

19.00 Yoga für alle Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl erforderlich unter Tel. 0172-1659909, pro 
Person 15,00 €

Balderschwang, Alp Chalet 34a 
(Schlipfhalden)
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Jeden Mittwoch im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple

9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 
0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten.

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

10.00 Nordic Walking. Anmeldung unter Tel. 08326-277. Obermaiselstein, Alpfit/
Haus des Gastes 

10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 
Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

16.00 Radio Horeb live erleben. Führung durch die Studioräume im Medienhaus von Radio Horeb. Treffpunkt vor 
dem Eingang.

Balderschwang, Radio Horeb

16.00 Bierbrauen beim Bergbauernwirt – Anmeldung unter 08326-7444. Mindestens 4 Teilnehmer. Teilnahme ab 
16 Jahren möglich. Preis mit Hörnerdörfer Card: 22,00 € pro Person inkl. 3 Genussbiere (0,1 l). 

Bolsterlang, 
Restaurant Bergbauernwirt

17.00 Stockerl schießen am Boden – Über die Wintermonate steht eine Eisstockbahn auf der großen 
Sonnenterrasse bereit. Für warme Getränke und kleine Snacks direkt an der Bahn ist natürlich auch gesorgt. 

Balderschwang, Boden

17.30 Abendskifahren am Stinesser. Fischen, Stinesser Lifte

18.00 Flutlicht-Langlaufen (bei entsprechender Witterung) Fischen, Beschneite Loipe 
am Sportplatz

18.30 Flutlicht-Skifahren, der perfekte Aprés-Skiabend in heimeliger Atmosphäre. Für das leibliche Wohl und 
Musik ist gesorgt.  

Balderschwang, Riedbergerhorn-
Lift

20.00 Filmvorführung „Balderschwang gestern und heute“. Anmeldung unter Tel. 08328-221 erforderlich.  Balderschwang, Kienle – 
Kräuterhotel und Gasthaus

Jeden Donnerstag im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple

9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 
0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten. 

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

10.00 Historische Ortsführung durch Bolsterlang – Anmeldung bis zum Vortag 12:00 Uhr in der Gästeinformation 
Bolsterlang unter 08326-8314. Mindestens 2 Teilnehmer. Mit Hörnerdörfer Card kostenlos. 

Bolsterlang, Gästeinformation

9.30 Ökum. Kindertreff (1 – 3 Jahre) im SandSpielraum – ein Ort an dem Kinder bedürfnisorientiert spielen und 
entdecken können, in einer Umgebung die „Ja sagt“ und dabei schult miteinander respektvoll umzugehen. 
Anmeldung bei Ann-Katrin Bierbrauer unter Tel. 0176-43351839

Fischen, ev. Gemeindehaus, 
Bolgenstr. 10

10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 
Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

13.30 Winterliche Pferdekutschfahrt ab Obermaiselstein. Anmeldung in der Gästeinformation unter 
Tel. 08326-277. Erw. (ab 14 Jahre) 25,00 €, Ki. (ab 3 Jahre) 12,50 €. Mindestteilnehmerzahl 4 Vollzahler. 

Obermaiselstein, Haus des Gastes

14.30 Spieletreff für Erwachsene – unterhaltsames Spielen zum Training des Geistes. Leitung: Barbara Buß Fischen, ev. Gemeindehaus, 
Bolgenstr. 10

15.00 Besichtigung des Fischinger Heimathauses mit FIS-Skimuseum – beschauen Sie das alte Bauernhaus mit 
Stube, Tenne, Stall, alten Kutschen und Ausstellungsstücken von früher (Gruppen nach Vereinbarung mit 
Führung). 

Fischen, Heimathaus 

16.00 Radio Horeb live erleben. Führung durch die Studioräume im Medienhaus von Radio Horeb. Treffpunkt vor 
dem Eingang.

Balderschwang, Radio Horeb

16.30 Winterwildfütterung beim Alpenwildpark Anmeldung unter Tel. 0832-8163 Obermaiselstein, Alpenwildpark

18.00 Flutlicht-Langlaufen (bei entsprechender Witterung) Fischen, Beschneite Loipe 
am Sportplatz

18.00 Euaristische Anbetung Fischen, Frauenkapelle

19.00 Offener „Mädels-Stammtisch Ü 50“ im Café Wintergarten in Bolsterlang zum unbekümmerten  
Zusammensein, bzw. zum schwätze, lache und singe. Info unter Tel. 08326-7205   

Bolsterlang, Café Wintergarten
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Jeden Freitag im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple
9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 

0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten. 

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

9.30 Rückenfit, Anmeldung unter Tel. 08326-277. Obermaiselstein, Haus des Gastes
10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 

Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

15.30 Snowtubing in Balderschwang. Snowtubingbahn am Skigebiet Riedbergerhorn. Freitag bis Sonntag je nach 
Witterung. Snowtubes werden gestellt. 

Balderschwang, Riedbergerhorn-
Lift

16.00 Radio Horeb live erleben. Führung durch die Studioräume im Medienhaus von Radio Horeb. Treffpunkt vor 
dem Eingang.

Balderschwang, Radio Horeb

17.30 Abendrodeln am Stinesser. Sie werden auf speziellen Holzschlitten (Verleih vor Ort) mit dem Schlepplift den 
Hang hinaufgezogen. Rodelvergnügen pur. 

Fischen, Stinesser Lifte

20.00 Stille Meditation mit Musik und Impulsen. Fischen, Haus Maria, 
Ornachstraße 

Jeden Samstag  im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple
9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 

0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten. 

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 
Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

15.30 Snowtubing in Balderschwang. Snowtubingbahn am Skigebiet Riedbergerhorn. Freitag bis Sonntag je nach 
Witterung. Snowtubes werden gestellt. 

Balderschwang, Riedbergerhorn-
Lift

17.00 Radio Horeb live erleben. Führung durch die Studioräume im Medienhaus von Radio Horeb. Treffpunkt vor 
dem Eingang.

Balderschwang, Kirche

Jeden Sonntag im Februar
8.00 Rodeln in Balderschwang Balderschwang, Alpstraße zur 

Oberen-Socher-Alple
9.00 Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 

0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen 
Uhrzeiten. 

Balderschwang, 
Hotelvorfahrt HUBERTUS 
Mountain Refugio allgäu 

10.00 Weißwurst-Frühschoppen im Alpenwildpark.  Mit zünftiger Musikunterhaltung. Anmeldung unter Tel. 
08326-8163. 

Obermaiselstein, Alpenwildpark 
Berghof Schwarzenberg

10.00 Rodeln am Gschwend II – Die Auffahrt mit dem Gschwend II Lift ist nur mit einem Leihrodel und 
Kleinliftticket möglich. Selbstverständlich ist die Rodelstrecke auch mit eigenem Rodel befahrbar. Täglich 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet (ab 10 Jahre)

Balderschwang, Gschwend Lift II

11.30 Weißwurst-Frühschoppen mit Alphornblasen vom Wirt. Ofterschwang, Landhotel Alphorn
15.30 Snowtubing in Balderschwang. Snowtubingbahn am Skigebiet Riedbergerhorn. Freitag bis Sonntag je nach 

Witterung. Snowtubes werden gestellt.
Balderschwang, Riedbergerhorn-
Lift

19.00 Wildschlemmerabend im Alpenwildpark  Anmeldung im Alpenwildpark unter Tel. 08326-8163.  Obermaiselstein, Alpenwildpark 
Berghof  Schwarzenberg

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

für Privathaushalt in Ofterschwang
ab 1. Februar 2024.
Zweimal die Woche werktags,
je 4 – 5 Stunden. 15 Euro/Stunde.
Voraussetzung:
sehr gute Deutschkenntnisse
und Referenzen wünschenswert.

Per WhatsApp unter 0176-56599018

PUTZHILFE
gesucht

 Alina Felder
Telefon: 08323  802-134

E-Mail:  afelder@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de

 IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG:

Anzeigen sind Brücken zu neuen Kunden
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Donnerstag, 1. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung „Ganze Welten“ – bis zum 6. Februar 2024 ist die Ausstellung „Ganze Welten“ der Künstler 

Jusha und Sven Mueller, Cornelia Brader und Werner Prinz zu besichtigen.
Fischen, Fiskina

9.15 Schneeschuhwanderung zur Wittelsbacher Höhe – Bei dieser geführten Schneeschuhwanderung rund 
um Ofterschwang erleben Sie die Freiheit, Ihre eigenen Spuren in den Schnee zu ziehen. Preis: 10,00 € pro 
Person (mit Hörnerdörfer-Card). Alternative bei geringer Schneelage: Wanderung zur Wittelsbacher Höhe.

Ofterschwang, Gästeinformation

13.30 Pferdekutschfahrten Obermaiselstein – Pferdekutschfahrt von Obermaiselstein durch die Hörnerdörfer, 
Treffpunkt Haus des Gastes in Obermaiselstein, warme Kleidung und evtl. Mütze und Handschuhe, 
Anmeldung unter Tel. 08326-277. Mindestteilnehmer 4 Erwachsene, Kosten: Erw. 25,00 € und Kinder (bis 
einschließlich 13 Jahre) 12,50 €.

Obermaiselstein, Haus des Gastes

19.00 Eisstock-Standlschießen in Obermaiselstein – Leichter sportlicher Wettbewerb mit dem Eisstock, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 4,00 €.

Obermaiselstein, Eisstockplatz

Freitag, 2. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung „Ganze Welten“ – bis zum 6. Februar 2024 ist die Ausstellung „Ganze Welten“ der Künstler 

Jusha und Sven Mueller, Cornelia Brader und Werner Prinz im Kurhaus Fiskina, in Fischen zu besichtigen.
Fischen, Fiskina

9.00 Schneeschuh-Tour Fischen – durch die unberührte Winterlandschaft. Winterkleidung, knöchelhohe Schuhe, 
Gamaschen und Getränke mitbringen. Vorkenntnisse sind erforderlich. Mit Hörnerdörfer Card 20,00 € inkl. 
Leihausrüstung. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460 

Fischen, Gästeinformation

14.00 Bolsterlanger Handwerk zum Anfassen – Im Sattlereibetrieb von Herbert Vogler werden Sie vieles über 
Glocken, Schellen und deren Verwendung im Brauchtum erfahren. Die Veranstaltung findet nur nach 
vorheriger Anmeldung unter Tel. 0171-3857656 statt. Gruppen nach Vereinbarung. Mit Hörnerdörfer Card 
kostenlos.

Bolsterlang, Sattlerei Vogler

17.00 Lichtmessgottesdienst – mit Kerzenweihe und Blasiussegen Fischen, Kath. Kirche St. Verena

Samstag, 3. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung „Ganze Welten“ – bis zum 6. Februar 2024 ist die Ausstellung „Ganze Welten“ der Künstler 

Jusha und Sven Mueller, Cornelia Brader und Werner Prinz im Kurhaus Fiskina, in Fischen zu besichtigen.
Fischen, Fiskina

9.00 Nordic-Ski-Tests in Balderschwang – Nordic-Ski-Test in Balderschwang  Balderschwang

12.30 Skicross Europacup in Grasgehren – Tückische Wellen, hohe Sprünge und knallharte Positionskämpfe. Beim 
Skicross geht es über Hindernisse im Vierkampf nach unten ist Ziel.

Obermaiselstein, Grasgehren

16.00 Allgäu Vertical an der Hörnerbahn – Der Allgäu Vertical ist eine spektakuläre Laufveranstaltung, bei der 
die Teilnehmer von der Talstation der Hörnerbahn, auf ziemlich direktem und steilem Weg, zur Bergstation 
laufen.

Bolsterlang, Hörnerbahn

20.00 Dörflerball – Faschingsball der Bolsterlanger Vereine – Zum Tanz spielt der „Starzlachschwung“. Eintritt 
7,00 €. Ab 16 Jahren.

Bolsterlang, Festsaal Kitzebichl

20.00 Hiesige Fasnachtsball – Fischen feiert DIE Faschingsparty im Allgäu mit „LOST EDEN“ und „LOST EDEN 
GIRLPOWER hoch 3“. Für gute Stimmung sorgen zudem lustige Einlagen, Gastgruppen, die rote Garde der 
SFZ und die Fischinger Grundspitz Schalmeien. Kartenvorverkauf: Gästeinformation Fischen und über www.
speisegalerie.de Eintritt 10,00 € | Abendkasse 13,00 € Einlass ab 16 Jahren.

Fischen, Fiskina

Sonntag, 4. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung „Ganze Welten“ – bis zum 6. Februar 2024 ist die Ausstellung „Ganze Welten“ der Künstler 

Jusha und Sven Mueller, Cornelia Brader und Werner Prinz zu besichtigen.
Fischen, Fiskina

tHo el . Restaurant

Frische und hausgeräuchterte
Forellen auf Vorbestellung!

Brigitte Hörmann
☎ 08326-384380 · www.forellenbach.de
Mühlenstraße 4½ · 87538 Fischen

Leckere Grillgerichte, Feines aus
dem Wok, Schlemmermenü…

Wir begrüßen Sie recht herzlich von Dienstag
bis Samstag in unserem „Restaurant Forellenbach“.
Die „3 Forellen“, Gitti mit Leonard und Oliver

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

Kostenlose Vorort-BeratungKostenlose Vorort-Beratung

BIS ZU 100% FÖRDERUNG
ab Pflegegrad 1

08374 588145 . WWW.BADELIX.DE

... ?
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9.00 Nordic-Ski-Tests in Balderschwang – Nordic-Ski-Test in Balderschwang  Balderschwang

12.30 Skicross Europacup in Grasgehren – Tückische Wellen, hohe Sprünge und knallharte Positionskämpfe. Beim 
Skicross geht es über Hindernisse im Vierkampf nach unten ist Ziel.

Obermaiselstein, Grasgehren

Montag, 5. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung „Ganze Welten“ – bis zum 6. Februar 2024 ist die Ausstellung „Ganze Welten“ der Künstler 

Jusha und Sven Mueller, Cornelia Brader und Werner Prinz zu besichtigen.
Fischen, Fiskina

15.00 Rituale, Bräuche und Hausmittelchen – Anmeldung bis 10:00 Uhr unter Tel. 08326-8314. Mindestens 2 
Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 8,00 € pro Erwachsener, Kinder bis 13 Jahre frei.

Bolsterlang, 
Kitzebichl-Lesezimmer

Dienstag, 6. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung „Ganze Welten“ – bis zum 6. Februar 2024 ist die Ausstellung „Ganze Welten“ der Künstler 

Jusha und Sven Mueller, Cornelia Brader und Werner Prinz zu besichtigen.
Fischen, Fiskina

9.50 Mit dem Alpinium unterwegs – auf Spurensuche zur Mittelalpe – Auf Spurensuche im Bereich Riedberger 
Horn, Anmeldung spätestens Montag, kostenfrei, Dauer ca. 2,5 Std.

Obermaiselstein, Haltestelle 
Mittelalpe / Riedbergpass

10.00 Wanderung rund um Fischen – Halbtags-Tour durch die Landschaft der Hörnerdörfer. Festes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich.  Die Tour findet auch bei Regen/Schneefall statt. 
Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460.

Fischen, Gästeinformation

10.00 Winterwanderung Obermaiselstein – Dauer ca. 2 Std., mit Anmeldung bis zum Vortag, 5,00 € pro Person 
mit Hörnerdörfer Card. 

Obermaiselstein, Haus des Gastes

14.30 Ökumenischer Seniorennachmitag – mit Kaffee und Kuchen. Pfr. Shijo stellt den Verein „Echo Germany e. V.“ 
vor

Fischen, Pfarrheim St. Magnus

18.45 Zauberhafte Fackelwanderung Obermaiselstein – Festes Schuhwerk und warme Kleidung, Anmeldung unter 
Tel. 08326-277,  Kosten Erw. 8,00 € und Kinder 4,00 € (inkl. Fackel, Glühwein/Punsch und Erinnerungstasse).

Obermaiselstein, Haus des Gastes

19.30 Laternen- und Fackelwanderung rund um Balderschwang – Winterliche Wanderung im Fackel- und 
Laternenschein durch die märchenhaft verschneite Winterwelt von Balderschwang. Kinder ab 5 Jahre.  
Besonderheit: LED-Laternen. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung bis zum Vortag 16:00 Uhr in der Gästeinformation 
Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Kosten: 5,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

SENNEREI SCHWEINEBERG
Schweineberg 18
D-87527 Ofterschwang
Tel. (08321) 3363
kontakt@allgaeuer-bergkaese.de

www.allgaeuer-bergkaese.de

WIR MACHEN KÄSE.

Und zwar guten!
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SPEZIA
LITÄT•

Heumilch

Käsereiführung:
Jeden Dienstag, 10.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Di-Do von 8 bis 11.30 Uhr
und von 17.30 bis 19 Uhr
Fr/Sa von 8 bis 11.30 Uhr
und von 16 bis 18 Uhr
Mo/So geschlossen
Feiertag von 16 bis 18 Uhr

Ofterschwang

Speziell Altbauten können mit der Pellet-Wärmepumpe
energetisch saniert und auf eine deutlich bessere Energie-
effizienzklasse gehoben werden.

eGBiomassehof Allgäu · Riederau 1 · 87437 Kempten

detlef.garthen@biomassehof.de · www.biomassehof.de
Ihr Ansprechpartner: Detlef Garthen · Telefon 08 31 540 273-112

Wir bieten eine Heizungsanlage an, welche für die Zukunft
gerüstet ist und das Beste aus zwei Welten vereint:

Wir machen Wärme bezahlbar
mit unserer ECO-Hybrid Heizung!

Wir sind Lizenzpartner

Weitere Informationen finden Sie hier

DIE ECO-HYBRID HEIZUNG, EINE WÄRMEPUMPE
IN KOMBINATION MIT EINER PELLETSANLAGE
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Mittwoch, 7. Februar 2024
6.30 Frühaufsteher-Runde zur Wittelsbacher Höhe – Starten Sie mit uns in den neuen Tag. 

Mit Hörnerdörfer Card 5,00 € pro Person. Um Anmeldung per QR-Code wird gebeten.  
Telefon: 08321-82157.

Ofterschwang, 
Parkplatz Muderbolz

9.20 Schneeschuh-Schnuppertour in Balderschwang – Einsteigertour mit dem Naturparkführer, um das erste 
Mal mit Schneeschuhen die verschneite Winterwelt zu erkunden. Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr 
am Vortag in der Gästeinformation Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Mindestteilnehmer 2 Personen. 
Treffpunkt 9:00 Uhr Gästeinformation Balderschwang Kosten: 15,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card 
inkl. Schuhe und Stöcke, zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

9.30 Gesprächskreis mit zweitem Frühstück – Qigong mit Ingeborg van der Borg Fischen, Ev. Gemeindezentrum

10.00 Meditative Naturwanderung im Winter – Aufbrechen, innehalten, spüren – Aufbrechen zum 
Langsamwerden, die heilende Wirkung der Natur spüren und zum Wesentlichen zurückfinden. Festes 
Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich. Die Tour findet auch bei Regen/
Schneefall statt. Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 
08326-36460. 

Fischen, Gästeinformation

13.30 Gemütliche Schneeschuh-Schnuppertour  – rund um Grasgehren Obermaiselstein, Skischule 
Grasgehren/ Obermaiselstein

13.30 Pferdekutschfahrt rund um Fischen – Eine Fahrt durch die Allgäuer Landschaft wird zu einem traumhaften 
und romantischen Erlebnis.  Mit Hörnerdörfer Card 25,00 € pro Erwachsener, Kinder 3 bis 13 Jahre 12,50 €. 
Anmeldung bis zum Vortag persönlich in der Gästeinformation Fischen. Mind. 4 Erwachsene.

Fischen, Gästeinformation

14.59 Kinderfasching Obermaiselstein – Kostümierte Kinder in Begleitung der Eltern sind herzlich zum feiern 
eingeladen. Die Party endet um 16:29. Der Eintritt ist frei. 

Obermaiselstein, Haus des Gastes

18.00 Fackelwanderung für die ganze Familie – Leichte Runde über das verschneite Plateau um Bolsterlang. 
Anschließend Punsch und Glühwein am Kitzebichl.  Wander- oder Skibekleidung, warme Kopfbedeckung 
und Handschuhe, warme Winterschuhe mit gutem Profil. Anmeldung bis 15:00 Uhr unter Tel. 08326-8314. 
Preis mit Hörnerdörfer Card: 8,00 € pro Erwachsener oder Kind inkl. Fackel, Erinnerungstasse und 1x Füllung 
mit Glühwein oder alkoholfreiem Punsch.

Bolsterlang, 
Kurpark am Kitzebichl 

19.00 Winterliche Laternenwanderung mit Glühweinumtrunk – Abendlicher Winterspaziergang mit Fackeln und/
oder Laternen über geräumte Winterwanderwege mit anschließendem Glühweinumtrunk.   Anmeldung in 
der Gästeinformation unter Tel. 08321-82157 oder auf der Website.

Ofterschwang, Gästeinformation

Donnerstag, 8. Februar 2024
9.15 Schneeschuhwanderung zur Wittelsbacher Höhe – Bei dieser geführten Schneeschuhwanderung rund 

um Ofterschwang erleben Sie die Freiheit, Ihre eigenen Spuren in den Schnee zu ziehen. Preis: 10,00 € pro 
Person (mit Hörnerdörfer-Card). Alternative bei geringer Schneelage: Wanderung zur Wittelsbacher Höhe.

Ofterschwang, Gästeinformation

13.30 Pistenwalzen und Seilbahnbesichtigung – an der Schelpenbahn  Am Tag der offenen „Pistenwalze“ kann 
man einen Blick hinter die Kulissen werfen. Eintritt frei: Spenden an die Bergwacht sind gerne gesehen. Nur 
mit Anmeldung bis spätestens 12:00 Uhr unter info@skigebiet-balderschwang.de

Balderschwang, Schelpenbahn

13.59 Gumpiger Donnerstag – Großer Umzug mit Fußgruppen und Faschingswagen durch den Ort. Ab Mittag 
bewirtet der Veranstalter „Ski-Club Fischen“ alle Faschingsbuzzen an seinen Buden am Anger und lädt zum 
lustigen Treiben im Ort ein. Erstmalig mit Familienzone.

Fischen, Ortskern

14.00 Langlauf-Anfängerkurs Skating – Anmeldung bis zum Vortag 11:00 Uhr in der Gästeinformation Bolsterlang 
unter 08326-8314. Mindestens 2 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 40,00 € pro Person inkl. 
Leihausrüstung. Der Kurs ist für Kinder ab 12 Jahren geeignet.

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

18.00 Gumpiger Afterparty in der Fiskina mit der Riedberg Partyband ab 18:00 Uhr, Einlass ab 16:30 Uhr. 
Vorverkauf in der Gästeinformation Fischen und unter www.speiegalerie.de 10,00 €, Der Einlass mit einem 
Ticket aus dem VVK gilt nur bis 19:00 Uhr! Evtl. Restkarten sind ab 19:00 Uhr an der Abendkasse erhältlich 
(13,00 €) Einlass ab 16 Jahren.

Fischen, Fiskina

Freitag, 9. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

18.00 Vernissage der Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger Fischen, Fiskina

20.00 Faschingskonzert der Musikkapelle Fischen – Eine fröhliche, stimmungsvolle Liedmischung erwartet 
die Besucher beim Konzert in der fünften Jahreszeit. Eintritt frei.

Fischen, Fiskina 
Foyer, 1. Stock

Samstag, 10. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

13.30 Kinderfasching Bolsterlang – Lustiger Faschingsumzug mit anschließendem Faschingstreiben im Festsaal 
Kitzebichl. Alle Mamas, Papas, Omas und Opas sind herzlich eingeladen, die kleinen „Mäskerle“ zu begleiten. 
Der Eintritt ist frei.  

Bolsterlang, Festsaal Kitzebichl
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Sonntag, 11. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

13.29 Faschingsumzug Bolsterlang – Mit aktuellen oder verrückten Mottos. Packen auch Sie Ihre Masken aus und 
feiern Sie mit. „Hörner nüf, Hörner na, wer ka der ka.“

Bolsterlang, Gästeinformation

Montag, 12. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

18.00 Fackelwanderung für die ganze Familie – Leichte Runde über das verschneite Plateau um Bolsterlang. 
Anschließend Punsch und Glühwein am Kitzebichl.  Wander- oder Skibekleidung, warme Kopfbedeckung 
und Handschuhe, warme Winterschuhe mit gutem Profil. Anmeldung bis 15:00 Uhr unter Tel. 08326-8314. 
Preis mit Hörnerdörfer Card: 8,00 € pro Erwachsener oder Kind inkl. Fackel, Erinnerungstasse und 1x Füllung 
mit Glühwein oder alkoholfreiem Punsch.

Bolsterlang, 
Kurpark am Kitzebichl 

Dienstag, 13. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.50 Mit dem Alpinium unterwegs – auf Spurensuche zur Mittelalpe, Anmeldung spätestens Montag, kostenfrei, 
Dauer ca. 2,5 Std.

Obermaiselstein, Haltestelle 
Mittelalpe / Riedbergpass

10.00 Wanderung rund um Fischen – Halbtags-Tour durch die Landschaft der Hörnerdörfer. Festes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich.  Die Tour findet auch bei Regen/Schneefall statt. 
Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460.

Fischen, Gästeinformation

10.00 Winterwanderung Obermaiselstein – Dauer ca. 2 Std., mit Anmeldung bis zum Vortag, 5,00 € pro Person 
mit Hörnerdörfer Card. 

Obermaiselstein, Haus des Gastes

14.00 Langlauf-Anfängerkurs Klassik – Anmeldung bis zum Vortag 11:00 Uhr in der Gästeinformation Bolsterlang 
unter 08326-8314. Mindestens 2 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 40,00 € pro Person inkl. 
Leihausrüstung. Der Kurs ist für Kinder ab 12 Jahren geeignet.

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

18.45 Zauberhafte Fackelwanderung Obermaiselstein – Festes Schuhwerk und warme Kleidung, Anmeldung unter 
Tel. 08326-277,  Kosten Erw. 8,00 € und Kinder 4,00 € (inkl. Fackel, Glühwein/Punsch und Erinnerungstasse).

Obermaiselstein, Haus des Gastes

19.30 Laternen- und Fackelwanderung rund um Balderschwang – Winterliche Wanderung im Fackel- und 
Laternenschein durch die märchenhaft verschneite Winterwelt von Balderschwang. Kinder ab 5 Jahre.  
Besonderheit: LED-Laternen. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung bis zum Vortag 16:00 Uhr in der Gästeinformation 
Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Kosten: 5,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

Mittwoch, 14. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.20 Schneeschuh-Schnuppertour in Balderschwang – Einsteigertour mit dem Naturparkführer, um das erste 
Mal mit Schneeschuhen die verschneite Winterwelt zu erkunden. Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr 
am Vortag in der Gästeinformation Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Mindestteilnehmer 2 Personen. 
Treffpunkt 9:00 Uhr Gästeinformation Balderschwang Kosten: 15,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card 
inkl. Schuhe und Stöcke, zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

10.00 Meditative Naturwanderung im Winter – Aufbrechen, innehalten, spüren – Aufbrechen zum 
Langsamwerden, die heilende Wirkung der Natur spüren und zum Wesentlichen zurückfinden. Festes 
Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich. Die Tour findet auch bei Regen/
Schneefall statt. Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 
08326-36460. 

Fischen, Gästeinformation

10.00 Fischinger Singkreis – Freies Singen für jeden, der Freude am Singen hat. Gabriela Kobilke und Jüren Eußner 
begleiten die Sänger mit ihren Ukulelen.

Fischen, Ev. Gemeindezentrum

13.30 Gemütliche Schneeschuh-Schnuppertour  – rund um Grasgehren Obermaiselstein, Skischule 
Grasgehren/ Obermaiselstein

13.30 Pferdekutschfahrt rund um Fischen – Eine Fahrt durch die Allgäuer Landschaft wird zu einem traumhaften 
und romantischen Erlebnis.  Mit Hörnerdörfer Card 25,00 € pro Erwachsener, Kinder 3 bis 13 Jahre 12,50 €. 
Anmeldung bis zum Vortag persönlich in der Gästeinformation Fischen. Mind. 4 Erwachsene.

Fischen, Gästeinformation

16.00 Zauberer Thomasius – Fantastische Zauberschau mit anschließendem Modellieren von „fun-tastischen“ 
Ballontieren für Kinder ab 4 Jahren.  5,00 € pro Nase.

Fischen, Fiskina

17.30 Aschermittwochsgottesdienst – mit Auflegung des Aschekreuzes Ofterschwang, Kath. Kirche 
St. Alexander

18.00 Romantische Fackelwanderung am Valentinstag – Den Tag der Liebe in einem gefühlvollen Ambiente 
erleben. Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. Mit Hörnerdörfer Card ab 14 Jahren 5,00 €. Kinder bis 
13 Jahre mit Hörnerdörfer Card kostenlos. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460

Fischen, Gästeinformation
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18.45 Laternenwanderung über den Sagenweg – Wanderung im Schein der Laterne über den Sagenweg zur 
Höhle. Besuch der Höhle nach Möglichkeit. Treffpunkt direkt am Parkplatz Hirschsprung, warme Kleidung 
und gutes Schuhwerk, Anmeldung bis einen Tag vorher unter Tel. 08326-277, Mindestteilnehmerzahl 
4 Personen, Kosten inkl. Laterne 15,00 € mit Hörnerdörfer Card.   Den Abschluss bildet eine gemütliche 
Einkehr. (außer 27.3. und 3.4.)

Obermaiselstein, 
Parkplatz am Hirschsprung

19.00 Aschermittwochsgottesdienst – mit Auflegung des Aschekreuzes Fischen, Kath. Kirche St. Verena

19.00 Aschermittwochsgottesdienst – mit Auflegung des Aschekreuzes Obermaiselstein,  
Kath. Kirche St. Ulrich

Donnerstag, 15. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

14.00 Langlauf-Anfängerkurs Skating – Anmeldung bis zum Vortag 11:00 Uhr in der Gästeinformation Bolsterlang 
unter 08326-8314. Mindestens 2 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 40,00 € pro Person inkl. 
Leihausrüstung. Der Kurs ist für Kinder ab 12 Jahren geeignet.

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

16.00 Kasperltheater in Fischen „Der Kasperl und die Katze Miezimau“ – mit Marie Luise Kaiser Eintritt 3,00 € pro 
Nase.

Fischen, Fiskina

19.00 Eisstock-Standlschießen in Obermaiselstein – Leichter sportlicher Wettbewerb mit dem Eisstock, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 4,00 €.

Obermaiselstein, Eisstockplatz

Freitag, 16. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.00 Schneeschuh-Tour Fischen – durch die unberührte Winterlandschaft. Winterkleidung, knöchelhohe Schuhe, 
Gamaschen und Getränke mitbringen. Vorkenntnisse sind erforderlich. Mit Hörnerdörfer Card 20,00 € inkl. 
Leihausrüstung. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460 

Fischen, Gästeinformation

13.30 Pferdekutschfahrt rund um Fischen – Eine Fahrt durch die Allgäuer Landschaft wird zu einem traumhaften 
und romantischen Erlebnis.  Mit Hörnerdörfer Card 25,00 € pro Erwachsener, Kinder 3 bis 13 Jahre 12,50 €. 
Anmeldung bis zum Vortag persönlich in der Gästeinformation Fischen. Mind. 4 Erwachsene.

Fischen, Gästeinformation

Samstag, 17. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

19.00 Funkenfeuer Obermaiselstein, Oberdorf

Sonntag, 18. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

14.00 Schneeschuh-Schnuppertour Bolsterlang – Wander- oder Skibekleidung, knöchelhohe Wanderschuhe und 
eine Kondition für 2 Stunden sind Voraussetzung. Anmeldung bis Freitag 11:00 Uhr in der Gästeinformation 
Bolsterlang unter Tel. 08326-8314. Mindestens 4 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 25,00 € pro 
Person. Für Kinder ab 10 Jahren geeignet. 

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

18.00 Funkenfeuer in Bolsterlang – Ein alter Brauch, mit dem der Winter ausgetrieben wird. Bolsterlang, Talstation 
Hörnerbahn 

19.00 Funkenfeuer in Ofterschwang – Besuchen Sie unsere Funkenfeuer rund um Ofterschwang Ofterschwang, Hüttenberg, 
Tiefenberg, Sigishofen

19.00 Funkenfeuer rund um Fischen – Besuchen Sie unsere Funken in Fischen auf halber Höhe von Maderhalm 
beim Skilift, in Oberthalhofen Richtung Hinang oder in Langenwang.

Fischen, Fischen 

19.00 Funkenfeuer in Balderschwang Feuerwehrhaus, Balderschwang

Montag, 19. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

15.00 Rituale, Bräuche und Hausmittelchen – Anmeldung bis 10:00 Uhr unter Tel. 08326-8314. Mindestens 2 
Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 8,00 € pro Erwachsener, Kinder bis 13 Jahre frei.

Bolsterlang, 
Kitzebichl-Lesezimmer

Dienstag, 20. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.50 Mit dem Alpinium unterwegs – auf Spurensuche zur Mittelalpe – Auf Spurensuche im Bereich Riedberger 
Horn, Anmeldung spätestens Montag, kostenfrei, Dauer ca. 2,5 Std.

Obermaiselstein, Haltestelle 
Mittelalpe / Riedbergpass



32

Veranstaltungen Februar 2024 | Ausgabe 1

10.00 Wanderung rund um Fischen – Halbtags-Tour durch die Landschaft der Hörnerdörfer. Festes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich.  Die Tour findet auch bei Regen/Schneefall statt. 
Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460.

Fischen, Gästeinformation

14.00 Langlauf-Anfängerkurs Klassik – Anmeldung bis zum Vortag 11:00 Uhr in der Gästeinformation Bolsterlang 
unter 08326-8314. Mindestens 2 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 40,00 € pro Person inkl. 
Leihausrüstung. Der Kurs ist für Kinder ab 12 Jahren geeignet.

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

18.45 Zauberhafte Fackelwanderung Obermaiselstein – Festes Schuhwerk und warme Kleidung, Anmeldung unter 
Tel. 08326-277,  Kosten Erw. 8,00 € und Kinder 4,00 € (inkl. Fackel, Glühwein/Punsch und Erinnerungstasse).

Obermaiselstein, Haus des Gastes

19.30 Laternen- und Fackelwanderung rund um Balderschwang – Winterliche Wanderung im Fackel- und 
Laternenschein durch die märchenhaft verschneite Winterwelt von Balderschwang. Kinder ab 5 Jahre.  
Besonderheit: LED-Laternen. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung bis zum Vortag 16:00 Uhr in der Gästeinformation 
Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Kosten: 5,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

Mittwoch, 21. Februar 2024
6.30 Frühaufsteher-Runde zur Wittelsbacher Höhe – Starten Sie mit uns in den neuen Tag. 

Mit Hörnerdörfer Card 5,00 € pro Person. Um Anmeldung per QR-Code wird gebeten.  
Telefon: 08321-82157.

Ofterschwang, 
Parkplatz Muderbolz

8.00 Winterliche Pferdekutschfahrten in Balderschwang – Traumhafte Pferdekutschfahrt durch die weiße 
Winterlandschaft Balderschwangs. Anmeldung unter Tel. 0043-664-3037239 erforderlich, Gruppen auf 
Anfrage. Termine werden individuell vereinbart. Keine festen Uhrzeiten.

Balderschwang, 
Gästeinformation

9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 
Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.

Fischen, Fiskina

9.20 Schneeschuh-Schnuppertour in Balderschwang – Einsteigertour mit dem Naturparkführer, um das erste 
Mal mit Schneeschuhen die verschneite Winterwelt zu erkunden. Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr 
am Vortag in der Gästeinformation Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Mindestteilnehmer 2 Personen. 
Treffpunkt 9:00 Uhr Gästeinformation Balderschwang Kosten: 15,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card 
inkl. Schuhe und Stöcke, zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

9.30 Gesprächskreis mit zweitem Frühstück – „Die große Flut – auf den Spuren des biblischen Mythos“ mit 
Jochen Lanzerath

Fischen, Ev. Gemeindezentrum

10.00 Meditative Naturwanderung im Winter – Aufbrechen, innehalten, spüren – Aufbrechen zum 
Langsamwerden, die heilende Wirkung der Natur spüren und zum Wesentlichen zurückfinden. Festes 
Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich. Die Tour findet auch bei Regen/
Schneefall statt. Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 
08326-36460. 

Fischen, Gästeinformation

13.30 Gemütliche Schneeschuh-Schnuppertour  – rund um Grasgehren Obermaiselstein, Skischule 
Grasgehren/ Obermaiselstein

13.30 Pferdekutschfahrt rund um Fischen – Eine Fahrt durch die Allgäuer Landschaft wird zu einem traumhaften 
und romantischen Erlebnis.  Mit Hörnerdörfer Card 25,00 € pro Erwachsener, Kinder 3 bis 13 Jahre 12,50 €. 
Anmeldung bis zum Vortag persönlich in der Gästeinformation Fischen. Mind. 4 Erwachsene.

Fischen, Gästeinformation

18.00 Fackelwanderung für die ganze Familie – Leichte Runde über das verschneite Plateau um Bolsterlang. 
Anschließend Punsch und Glühwein am Kitzebichl.  Wander- oder Skibekleidung, warme Kopfbedeckung 
und Handschuhe, warme Winterschuhe mit gutem Profil. Anmeldung bis 15:00 Uhr unter Tel. 08326-8314. 
Preis mit Hörnerdörfer Card: 8,00 € pro Erwachsener oder Kind inkl. Fackel, Erinnerungstasse und 1x Füllung 
mit Glühwein oder alkoholfreiem Punsch.

Bolsterlang, 
Kurpark am Kitzebichl 

19.00 Führung im Bauernhaus „Busche Berta“ – Historisches trifft Neues... Besichtigen Sie das restaurierte 
Bauernhaus Busche Berta bei einer Führung durch Stube, Käsekeller und Schinkenreiferaum, 
Schnapsbrennerei sowie Töpferei. Mit Hörnerdörfer Card 8,00 € pro Person. Um Anmeldung per QR-Code 
wird gebeten.  Telefon: 08321-82157.

Ofterschwang, Bauernhaus 
„Busche Berta“

Donnerstag, 22. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.00 Snowboardcross Europacup/Weltcup Para Non-disabled  – Der Snowboardcross ist eine Mischung 
aus einem Abfahrtsrennen und einem Hindernisparkour. Auf einer 500 bis 1000 Meter langen Strecke 
überwinden die Sportler zahlreiche Hindernisse, wie Schanzen, Kurven, Senken und Absätze und fahren 
dabei gegen die Zeit.

Obermaiselstein, 
Skigebiet Grasgehen

9.15 Schneeschuhwanderung zur Wittelsbacher Höhe – Bei dieser geführten Schneeschuhwanderung rund 
um Ofterschwang erleben Sie die Freiheit, Ihre eigenen Spuren in den Schnee zu ziehen. Preis: 10,00 € pro 
Person (mit Hörnerdörfer-Card). Alternative bei geringer Schneelage: Wanderung zur Wittelsbacher Höhe.

Ofterschwang, Gästeinformation
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13.30 Pistenwalzen und Seilbahnbesichtigung – an der Schelpenbahn  Am Tag der offenen „Pistenwalze“ kann 
man einen Blick hinter die Kulissen werfen. Eintritt frei: Spenden an die Bergwacht sind gerne gesehen. Nur 
mit Anmeldung bis spätestens 12:00 Uhr unter info@skigebiet-balderschwang.de

Balderschwang, Schelpenbahn

19.00 Eisstock-Standlschießen in Obermaiselstein – Leichter sportlicher Wettbewerb mit dem Eisstock, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 4,00 €.

Obermaiselstein, Eisstockplatz

Freitag, 23. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.00 Snowboardcross Europacup/Weltcup und Inklusiver Wettbewerb – Der Snowboardcross ist eine Mischung 
aus einem Abfahrtsrennen und einem Hindernisparkour. Auf einer 500 bis 1000 Meter langen Strecke 
überwinden die Sportler zahlreiche Hindernisse, wie Schanzen, Kurven, Senken und Absätze und fahren 
dabei gegen die Zeit. Bei dem Rennen stehen erstmals Weltcupathlet*innen mit und ohne Behinderung 
gemeinsam am Start.

Obermaiselstein, 
Skigebiet Grasgehen

14.00 Bolsterlanger Handwerk zum Anfassen – Im Sattlereibetrieb von Herbert Vogler werden Sie vieles über 
Glocken, Schellen und deren Verwendung im Brauchtum erfahren. Die Veranstaltung findet nur nach 
vorheriger Anmeldung unter Tel. 0171-3857656 statt. Gruppen nach Vereinbarung. Mit Hörnerdörfer Card 
kostenlos.

Bolsterlang, Sattlerei Vogler 

20.00 22. Musikanten Skimeisterschaften – Warm up Party im Ofterschwanger Haus – Oberkrainer und 
Partysound mit Starzlachschwung

Ofterschwang, Ofterschwanger 
Haus

20.00 Mundarttheater „Ach du lieber Gott“ – Die Theaterfreunde stehen erneut mit einem lustigen Dreiakter auf 
der Bühne in der Fiskina in Fischen. Eintritt 10,00 €

Fischen, Fiskina 

Samstag, 24. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

9.00 Snowboardcross Europacup Non-disabled mit Deutscher Meisterschaft – Der Snowboardcross ist eine 
Mischung aus einem Abfahrtsrennen und einem Hindernisparkour. Auf einer 500 bis 1000 Meter langen 
Strecke überwinden die Sportler zahlreiche Hindernisse, wie Schanzen, Kurven, Senken und Absätze und 
fahren dabei gegen die Zeit.

Obermaiselstein, 
Skigebiet Grasgehen
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11.00 22. Musikanten Skimeisterschaften – Um 11:00 Uhr startet das Skirennen am Ofterschwanger Horn. Ab 
18:00 Uhr findet die Siegerehrung mit anschließender Aprés Ski Party statt. 

Ofterschwang, Ofterschwanger 
Haus

20.00 Mundarttheater „Ach du lieber Gott“ – Die Theaterfreunde stehen erneut mit einem lustigen Dreiakter auf 
der Bühne in der Fiskina in Fischen. Eintritt 10,00 €

Fischen, Fiskina 

Sonntag, 25. Februar 2024
9.00 Snowboardcross Europacup Non-disabled – Der Snowboardcross ist eine Mischung aus einem 

Abfahrtsrennen und einem Hindernisparkour. Auf einer 500 bis 1000 Meter langen Strecke  
überwinden die Sportler zahlreiche Hindernisse, wie Schanzen, Kurven, Senken und Absätze  
und fahren dabei gegen die Zeit.

Obermaiselstein, 
Skigebiet Grasgehen

9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 
Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.

Fischen, Fiskina

14.00 Schneeschuh-Schnuppertour Bolsterlang – Wander- oder Skibekleidung, knöchelhohe Wanderschuhe und 
eine Kondition für 2 Stunden sind Voraussetzung. Anmeldung bis Freitag 11:00 Uhr in der Gästeinformation 
Bolsterlang unter Tel. 08326-8314. Mindestens 4 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 25,00 € pro 
Person. Für Kinder ab 10 Jahren geeignet. 

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

20.00 Mundarttheater „Ach du lieber Gott“ – Die Theaterfreunde stehen erneut mit einem lustigen Dreiakter auf 
der Bühne in der Fiskina in Fischen. Eintritt 10,00 €

Fischen, Fiskina 

Montag, 26. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

Dienstag, 27. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

FESTEZÄHNE
ANEINEMTAG

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH! IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUND

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR

TERMIN VEREINBAREN:
08322/6009994

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE

ZAHNHEILKUNDE
PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ AUS DEM
EIGENEN MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UHR
UND 14–18 UHR

TERMIN VEREINBAREN:
08322/6009994

FESTE
DRITTE ZÄHNE
AN EINEM TAG
„ALL-ON-4“

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN

CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6 | 87651 Oberstdorf | Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de | www.eissportzentrum-oberstdorf.de

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

Am Anger 5 · 87538 Fischen
Telefon: 08326-3868080

www.diebrillenmeile.de

Woran erkennen Sie,
dass Ihr Kind nicht gut sieht?

• Übermäßiges Blinzeln
• Augenreiben
• Kopfschmerzen

Ich berate Sie gerne!

Ich sehe was,
was du nicht
siehst!

Südlichste Stadt Deutschlands
Alpenstadt der Allgäuer Alpen

Jetzt ist Eiszeit!
Öffentlicher Eislauf – Discolauf – Schlägerlauf
> Publikumslauf Mi–So 14.30–16.30 Uhr
> Schlägerlauf Di 14.30–16.30 Uhr
> Discolauf jeden Fr 19.15–21.15 Uhr (außer bei Spielen)
> Eissporthalle Sonthofen, Hindelanger Str. 24
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10.00 Wanderung rund um Fischen – Halbtags-Tour durch die Landschaft der Hörnerdörfer. Festes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich.  Die Tour findet auch bei Regen/Schneefall statt. 
Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 08326-36460.

Fischen, Gästeinformation

18.45 Zauberhafte Fackelwanderung Obermaiselstein – Festes Schuhwerk und warme Kleidung, Anmeldung unter 
Tel. 08326-277,  Kosten Erw. 8,00 € und Kinder 4,00 € (inkl. Fackel, Glühwein/Punsch und Erinnerungstasse).

Obermaiselstein, Haus des Gastes

19.30 Laternen- und Fackelwanderung rund um Balderschwang – Winterliche Wanderung im Fackel- und 
Laternenschein durch die märchenhaft verschneite Winterwelt von Balderschwang. Kinder ab 5 Jahre.  
Besonderheit: LED-Laternen. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung bis zum Vortag 16:00 Uhr in der Gästeinformation 
Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Kosten: 5,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

Mittwoch, 28. Februar 2024
6.30 Frühaufsteher-Runde zur Wittelsbacher Höhe – Starten Sie mit uns in den neuen Tag. 

Mit Hörnerdörfer Card 5,00 € pro Person. Um Anmeldung per QR-Code wird gebeten.  
Telefon: 08321-82157.

Ofterschwang, 
Parkplatz Muderbolz

9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 
Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.

Fischen, Fiskina

9.20 Schneeschuh-Schnuppertour in Balderschwang – Einsteigertour mit dem Naturparkführer, um das erste 
Mal mit Schneeschuhen die verschneite Winterwelt zu erkunden. Anmeldung bis spätestens 16:00 Uhr 
am Vortag in der Gästeinformation Balderschwang unter Tel. 08328-1056. Mindestteilnehmer 2 Personen. 
Treffpunkt 9:00 Uhr Gästeinformation Balderschwang Kosten: 15,00 € pro Person mit Hörnerdörfer Card 
inkl. Schuhe und Stöcke, zzgl. Einkehr.

Balderschwang, 
Gästeinformation

10.00 Meditative Naturwanderung im Winter – Aufbrechen, innehalten, spüren – Aufbrechen zum 
Langsamwerden, die heilende Wirkung der Natur spüren und zum Wesentlichen zurückfinden. Festes 
Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich. Die Tour findet auch bei Regen/
Schneefall statt. Mit Hörnerdörfer Card 5,00 €. Anmeldung per QR-Code erforderlich.  Telefon: 
08326-36460. 

Fischen, Gästeinformation

10.00 Fischinger Singkreis – Freies Singen für jeden, der Freude am Singen hat. Gabriela Kobilke und Jüren Eußner 
begleiten die Sänger mit ihren Ukulelen.

Fischen, Ev. Gemeindezentrum

13.30 Gemütliche Schneeschuh-Schnuppertour  – rund um Grasgehren Obermaiselstein, Skischule 
Grasgehren/ Obermaiselstein

13.30 Pferdekutschfahrt rund um Fischen – Eine Fahrt durch die Allgäuer Landschaft wird zu einem  
traumhaften und romantischen Erlebnis.  Mit Hörnerdörfer Card 25,00 € pro Erwachsener,  
Kinder 3 bis 13 Jahre 12,50 €. Anmeldung bis zum Vortag persönlich in der Gästeinformation Fischen.  
Mind. 4 Erwachsene.

Fischen, Gästeinformation

14.00 Frauentreff Bastelnachmittag – Ofterschwang – Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen für 
Einheimsche und Gäste.  Eintritt frei.

Ofterschwang, Bauernhaus 
„Busche Berta“

18.00 Fackelwanderung für die ganze Familie – Leichte Runde über das verschneite Plateau um Bolsterlang. 
Anschließend Punsch und Glühwein am Kitzebichl.  Wander- oder Skibekleidung, warme Kopfbedeckung 
und Handschuhe, warme Winterschuhe mit gutem Profil. Anmeldung bis 15:00 Uhr unter Tel. 08326-8314. 
Preis mit Hörnerdörfer Card: 8,00 € pro Erwachsener oder Kind inkl. Fackel, Erinnerungstasse und 1x Füllung 
mit Glühwein oder alkoholfreiem Punsch.

Bolsterlang, 
Kurpark am Kitzebichl

18.45 Laternenwanderung über den Sagenweg – Wanderung im Schein der Laterne über den Sagenweg zur 
Höhle. Besuch der Höhle nach Möglichkeit. Treffpunkt direkt am Parkplatz Hirschsprung, warme Kleidung 
und gutes Schuhwerk, Anmeldung bis einen Tag vorher unter Tel. 08326-277, Mindestteilnehmerzahl 
4 Personen, Kosten inkl. Laterne 15,00 € mit Hörnerdörfer Card.    
Den Abschluss bildet eine gemütliche Einkehr. (außer 27.3. und 3.4.)

Obermaiselstein, 
Parkplatz am Hirschsprung

19.00 Winterliche Laternenwanderung mit Glühweinumtrunk – Abendlicher Winterspaziergang mit Fackeln und/
oder Laternen über geräumte Winterwanderwege mit anschließendem Glühweinumtrunk.   Anmeldung in 
der Gästeinformation unter Tel. 08321-82157 oder auf der Website.

Ofterschwang, Gästeinformation

Donnerstag, 29. Februar 2024
9.00 Kunstausstellung von Gunther Le Maire und Magnus Auffinger – 

Die Ausstellung kann bis zum 2. April 2024 täglich von 10:00 -17:00 Uhr besucht werden.
Fischen, Fiskina

14.00 Langlauf-Anfängerkurs Skating – Anmeldung bis zum Vortag 11:00 Uhr in der Gästeinformation Bolsterlang 
unter 08326-8314. Mindestens 2 Teilnehmer. Preis mit Hörnerdörfer Card: 40,00 € pro Person inkl. 
Leihausrüstung. Der Kurs ist für Kinder ab 12 Jahren geeignet.

Bolsterlang, Sport Speiser GmbH 

18.00 Stimmungsvolle Fackelwanderung rund um Fischen – Genießen Sie Fischen mit leuchtenden Fackeln bei 
einem gemütlichen Ausflug durch die abendliche Winterwelt.  Festes Schuhwerk und dem Wetter angepasst 
Kleidung. Mit Hörnerdörfer Card ab 14 Jahren 5,00 €. Kinder bis 13 Jahre mit Hörnerdörfer Card kostenlos. 
Anmeldung per QR-Code erforderlich. Telefon: 08326-36460   

Fischen, Gästeinformation

19.00 Eisstock-Standlschießen in Obermaiselstein – Leichter sportlicher Wettbewerb mit dem Eisstock, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 4,00 €.

Obermaiselstein, Eisstockplatz
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Ortsvorwahl: 
Fischen (FIS) 08326 
Ofterschwang (OFT) 08321 
Obermaiselstein (OMS) 08326 
Bolsterlang (BOL) 08326 
Balderschwang (BAL) 08328

Änderungsschneiderei: 
OFT:  Faden-Theater, 

Am Tobel 2, 
Tel. 0174-6091208

Apotheke:
FIS:   Apotheke im Färberhaus, 

Hauptstraße 4,  
Tel. 385740

BAL:   Wälderapotheke,  
A-Lingenau,  
Tel. +43-5513-42475

Ärzte und Kurarzt: 
Ärztliche Bereitschaft:  

Tel. 116 117

FIS: - Dr. med. Horst Specker, 
 Pfarrstraße 1, Tel. 1777

 - Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Florian Porzig 
und Dr. med. univ. 
 Johannes Köberle 
( Kurarzt),  
Am Anger 6, Tel. 36290

OMS:  Dr. med. Sandra Stolz, 
Haus des Gastes,  
Tel. 9133

BOL:  Dr. med. Jutta Frenkel, 
 Bolgenstraße 7, 
Tel. 3856-979  
(private Hausarztpraxis)

Atelier:
BOL:  Otto Diringer, 

Sonderdorf 21, Tel. 1506

Bank/EC-Automat:
FIS: - Postbank im Lebens-

mittelmarkt Feneberg, 
 Berger Weg 5

 - Raiffeisenbank OA, 
Hauptstraße 2

 - Sparkasse Allgäu,  
Hauptstraße 9  
(Geldautomaten rund 
um die Uhr zugänglich)

 - OMV Tankstelle,  
Berger Weg 15

OFT:   Geldautomat gegenüber 
der Schlittehitte, (ge -
bühren pflichtig, unab-
hängiger Anbieter), rund 
um die Uhr zugänglich, 
Panoramaweg 9.  

OMS: - Raiffeisenbank-Geld-
automat (gebühren-
pflichtig), rund um 
die Uhr zugänglich, 
Am Scheid 18 

 - Sparkassen-EC-Automat 
(gebührenpflichtig), rund 
um die Uhr zugänglich, 
Am Scheid 18

BOL:  Geldautomat der  
Raiff eisenbank, Rathaus-
weg 4, rund um die Uhr  
zugänglich

BAL:  Geldautomat ATM, 
(gebührenpflichtig) rund 
um die Uhr zugänglich 
im 24h-Bereich, Dorf 11

Bäckerei:
FIS: - Bäckerei Härle, Haupt-

straße 8, Tel. 384307
 -  Brotzeit, Burgstraße 2,  

Tel. 209555
 - Gut Leben, Pfarrstr. 1
OFT:  Bio-Vollwertbäckerei 

Kornblume, Wester-
hofen 37, Tel. 1275, 
 Öffnungszeiten:  
Di. - Fr. 6:30–12:30 und  
14:00–17:00 Uhr,  
Sa. 6:30–12:30 Uhr,  
So.–Mo. und an 
 Feier tagen geschlossen

OMS:  Semmeldienst Allgäu, 
Lieferung bis zur Haustü-
re mit Vorbestellung bis 
Vortag unter  
www. semmeldienst-
allgaeu.de

BBQ- & Grill-Akademie: 

BOL:  Bergstation Hörnerbahn, 
Tel. 0170-8388177

Bergbahnen: 

OFT:  GO! Bergbahnen Ofter-
schwang-Gunzesried, 
Tel. 67030,  
8:30-16:30 Uhr.

BOL:  Hörnerbahn Bolsterlang, 
Tel. 9091,  
8:30–16:00 Uhr.

Berg- & Skiführer: 

FIS: - Alpintrekker, Stefan  
Volgmann (gepr. Berg- 
und Wanderführer), 
Tel. 6009823

 -  Elmar Reiber,  
Tel. 0170-2155339  
(staatlich anerkannter 
Bergwanderführer)

OFT:  Alpine Zeiten, Martin 
Doser (staatlich  geprüfter 
Bergführer), Kirchgasse 8,  
Tel. 0179-7387540

BOL: - Michael Schott  
(staatlich geprüfter  
Bergführer),  
Goldbachweg 21,  
Tel. 2093113

 -  Mountain Spirit Berg-
schule, Dirk Groeger und 
Ralph Eggart (staatl. 
geprüfte Berg- und Ski-
führer), Tel. 3856333 

Bücherei:

FIS:  Gemeindebücherei 
Fischen, Pfarrstraße 1 
(Öffnungszeiten:  
Mo. 10:00–12:00 Uhr,  
Mi. 15:30–17:30 Uhr,  
Fr. 16:30–18:30 Uhr) ,  
Tel. 38301

OMS:  Gemeindebücherei  
Obermaiselstein, 
Am Scheid 18, Tel. 277

Bus- und  
Ausflugsunternehmen:

OFT:  Komm mit Reisen, Sigis-
hofen 29, Tel. 671030

Defibrillatoren-Standorte:
FIS: - Fiskina – Eingang Gäste-

information Nordseite
 - Fiskina – Foyer/Saal
 - Raiffeisenbank,  

Hauptstraße 2, Vorraum 
 - Dorfanger in Fischen-

Berg (Nebengebäude 
Haldenweg 2)

 - Eisplatzgelände in 
Fischen-Au (Eingang 
 Vereinsgebäude)

 - Freizeitbad Fischen,  
Mühlenstraße

 - Haus des Gastes 
 Langenwang  
(Eingang Westseite)

OFT:  - Gästeamt Kirchgasse 1 
(beim Hintereingang)

 - Sigishofen am  
Haus Nr. 12

 - Schweineberg an der 
Feuerwehrgarage

 - Westerhofen 53,  
Firma Hutt

 - Weltcuphütte
OMS:  Haus des Gastes –  

Am Scheid 18  
(beim Geldautomat)

BOL: - Feuerwehrhaus, 
 Dorfstraße 8

 - Gemeindezentrum 
 Kitzebichl, Flurstraße 5

BAL: - HUBERTUS Mountain 
Refugio Allgäu, Dorf 5 
(zugänglich von 8:00 – 
23:00 Uhr)

 - Dorfhaus Balderschwang, 
Dorf 11, im 24-Stunden-
Bereich

Deko & Geschenke:
FIS: - Huimwea, Haupt straße 2, 

Tel. 3868033
 - Reisehaus mit Herz, 

 Bolgenstraße 11,  
Tel. 366090

 - Möbel Klaus, Weiler-
straße 6, Tel. 36200

 - Eck-Lädle,  
Haupt straße 17

 - Meyenbären Hand-
arbeits-Stüble, 
Am Anger 12, 
Tel. 0179-2298927

 - Gut Leben, Pfarrstr. 1
 - NaturKind, Spielwaren-

geschäft, Ornachstr. 8, 
Tel. 3859977

 - Lea Vitalhaus, 
Am Anger 8, Tel. 384300

A –Z der Hörnerdörfer
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OFT: - Töpferei s’Alpgfihl, 
 Panoramaweg 3,  
Tel. 0157-84942353

OMS: - Wein & Ambiente, 
 Landhaus Burgschrofen, 
Burgschrofenweg 26,  
Tel. 7286

 - AlpenDeko Wolfgang 
Hartmann, Burgschrofen-
weg 17, Tel. 7946

 - Der kleine Laden, Brigitte 
Tannheimer, Oberdorf 13, 
Tel. 7474

BOL: - Charivari’s Wintergarten, 
Dorfstraße 15, Tel. 366157

 - Schellen, Glocken, 
 Sattlereiartikel, Original-
Kuhgürtel, Herbert 
 Vogler, Stuibenstraße 2,  
Tel. 0171-3857656 

 - Landleben, Stuiben- 
straße 3 im Haus Alpina,  
Tel. 2419823

BAL:  Shop „Dorf 5“, HUBER-
TUS Mountain Refugio 
Allgäu, Dorf 5, Tel. 9200

Deutsche Bahn (Agentur): 
FIS:  Schalter Gäste-

information Fischen

Drogerie:
FIS:  Gesund & Schön,  

Katrin Jörg, Achweg 62, 
Tel. 7912

E-Tankstellen:
FIS: - McDonald’s,  

An der Breitach 1, 
Fischen-Langenwang,

 - Trigema, Dorfstraße 25, 
Fischen-Langenwang

 - Haus des Gastes, 
 Dorfstraße 19, 
Fischen-Langenwang

 - Parkplatz hinter der 
 Illerbrücke, Illerstraße 11, 
Fischen-Au 

 - Kurhaus Fiskina,  
Busbahnhof, Fischen, 
Bahnhofstraße 3

OFT: - Parkplatz am Weltcup-
Express, Panoramaweg 7

 - Gästehaus Hörnerblick, 
Dorfstraße 5

OMS:  Hotel Berwanger Hof, 
Niederdorf 11

BAL:  Schullandheim  
St. Franziskus, Dorf 87

Fitness: 
FIS:  Sportpark Fischen, 

 Mühlenstraße 55,  
Tel. 3662090

Friseur: 

FIS: - Mode-Coiffeur Schiffer, 
Bolgenstraße 6, Tel. 542

 - Salon Nadine,  
Am Anger 2, Tel. 9800 

OFT:  Gabi Wechs, Muderbolz, 
Tel. 7886191

OMS: - Marias Frisierstube, 
Oberdorf 20, Tel. 1224 

 - Schneidig, Passstraße 1, 
Tel. 384542

BOL: - Ursulas Haarstube, 
 Weiherkopfweg 1,  
Tel. 385189 

 - Haarmonie Claudia Luitz, 
Sonderdorf 16a,  
Tel. 385407

BAL:  Melissa’s Hairspa, 
Schlipfhalden 31, 
Tel. 1052

Fortbildung:

BOL:  Coaching-Institut, 
 Hörnerstraße 4, 
Tel. 366016

Fundbüro:
FIS:  Gästeinformation, 

Am Anger 15, Tel. 36460
OFT:  Gästeinformation, 

 Kirchgasse 1, Tel. 82157
OMS:  Gästeinformation,  

Am Scheid 18, Tel. 277
BOL:  Gästeinformation, 

 Rathausweg 4, Tel. 8314
BAL:  Gästeinformation, 

Dorf 11, Tel. 1056

Fußpflege (kosmetisch):
FIS: - Yvonne Kittler, Pfarr- 

straße 2, Tel. 3869474
 - Margit Finkel, Mader- 

halm 3, Tel. 3867964
 - Hotel Frohsinn, Langen -

wang, Tel. 384930
 - Kosmetikstudio Hotel 

Sonnenbichl, Langen-
wang, Tel. 9940 

 - Hotel Burgmühle, Auf  
der Insel 4, Tel. 9950

 - Hotel Tanneck, Mader-
halm 20, Tel. 9990

BOL:  Gold Fußpflege,  
Ortsstraße 24, Kierwang, 
Tel. 2419890

Gesundheit/ 
Gesundheitskurse: 

OMS:  Alpfit, Dr. Katja Müller,  
Am Scheid, Tel. 3867958

Golfplatz:
OFT:  Golfplatz Sonnenalp, 

Muderbolz 10,  
Tel. 272181

BOL:  Golfplatz Oberallgäu, 
Untermühlegg 23,  
Tel. 3859410

Handarbeit:
OFT:  Bendelteppiche und 

 Kissen, Ursula Wenz, 
Sigiswang, Tel. 9936 

BOL: - Landleben, Stuiben-
straße 3, Tel. 2419823

 - Schuh Keller, Kierwang, 
Tel. 7550 

 - Schellen, Glocken, 
 Sattlereiartikel, Original-
Kuh gürtel, Herbert 
 Vogler, Stuibenstraße 2,  
Tel. 0171-3857656 

Hebamme: 

FIS:  Barbara Ecker, Auf der 
Insel 9, Tel. 7022

Heilpraktiker: 
FIS: - Ursula Graf,  

Dorfstraße 20, Tel. 1716
 - Melanie van der Borg, 

Pfarrstr. 2, Tel. 366490
 - Barbara Wind, Unter-

thalhofen, Tel. 384811
 - Angelika & Toni 

 Krumbacher,  
Achweg 1, Tel. 246

 - Céline Teufele, 
 Kapf straße 24, 
Tel. 3868208

OFT: - Doris Zint, Wester- 
hofen 55, Tel. 619390

 - Hans Christian Hinne, 
Westerhofen 7, 
Tel. 0160-6895688

 - Maria Klaus, Oibweg 9, 
Tel. 7867800

 - Christine Gross, 
 Tiefen berg 20, 
Tel. 0176-97909766

BAL:  Martin Boss, Oberberg 1, 
Tel. 324

Internetzugang: 
FIS:  Kostenloses WLAN  

im Kurhaus Fiskina
OFT:  Internetecke & WLAN  

in der Gästeinformation 
(kostenfrei)

VIELFÄLTIGEs Angebot
für private und gewerbliche
Spa- & Wellnesslandschaften.
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OMS:  Kostenloses WLAN  
im Haus des Gastes 
(WLAN Name: Hotspot_
Obermaiselstein)

BOL:  Kostenloses WLAN in der 
Gästeinformation 

BAL:  Kaminstube KIENLE - 
Kräuterhotel und Gast-
haus, Dorf 3, Tel. 221 
WLAN im Dorfhaus 
( kostenfrei)

Kegelbahnen: 
FIS:  Restaurant SpeiseGalerie 

im Resort Fiskina, Reser-
vierung unter Tel. 249

Kfz-Reparatur-Werkstatt: 
FIS: - Autohaus Tauscher,  

Am Anger, Tel. 279
 - OMV-Station,  

Berger Weg, Tel. 7922

OFT:  Christian Wolf KFZ- 
Handel, Muderbolz 1, 
Tel. 1497

OMS:  MGM – Obermaisel-
steiner Reparaturservice,  
Tel. 466

Kosmetik:
FIS:  Sylvia Kessler-Rothe,  

Zum Tannacker 22,  
Tel. 0151-52522027 

OFT:  Gudrun Wechs, 
 Muderbolz 11,  
Tel. 0171-1761090

OMS:  Berwanger Hof, 
 Niederdorf 11, Tel. 36330

Kräuterprodukte:
OFT:  Waltraud Bächle-Waibel, 

Bettenried 4, Tel. 800322, 
die Produkte erhalten  
Sie im  Dorfladen Ofter-
schwang oder in der 
 Sennerei Hüttenberg 

OMS:  Der kleine Laden, Brigitte 
Tannheimer, Oberdorf 13, 

Tel. 7474, Mitbringsel aus 
dem Kräutergarten

Kurhotel:

FIS:  Kneippsanatorium  
am Birkenhang  
(Dr. Karl-Heinz Hüttig),  
Tel. 08322-98424

Lebensmittel:

FIS: - Feneberg, Berger Weg 5, 
Tel. 35107

 - Netto, Am Anger 3

 - V-Markt, Langenwang, 
Tel. 08322-80960

 - Metzgerei Schmid,   
Berger Weg 1a, Tel. 38117

 - Käshütte, Bolgen-
straße 8, Tel. 385890 

 - Eiscafé La Strega,  
Hauptstraße 15

 - Eis-Oase, Hauptstraße 1

OFT: - Der Dorfladen - Ofter-
schwang, Dorfstraße 11, 
Tel. 7869420, Öffnungs-
zeiten: Mo. – Fr. 7:00-
12:30 und 15:00-18:00 
Uhr; Mi Nachmittag 
geschlossen, Samstag 
7:00-12:00 Uhr

 - Der Eisladen – Ofter-
schwang, Dorfstraße 12, 
Öffnungszeiten: Mo.–So. 
13:00-18:00 Uhr 

 - Eierlädele & mehr, Sigis-
hofen 4½, Öffnungs-
zeiten: Di. 16:00–
18:30 und Fr. 9:00–
11:30 Uhr 

 - Bergbauern-Sennerei 
Hüttenberg, Tel. 65454, 
Öffnungs zeiten: Mo.–Sa. 
7:00–19:00 Uhr, So. u. 
Feiertag 17:00–19:00 Uhr

 - Bergkäs-Sennerei 
Schweineberg, Tel. 3363, 
Öffnungszeiten: Mo. 
geschlossen, Di. – Do. 
8:00 - 11:30 Uhr  und 
17:30 - 19:00 Uhr, Fr.-Sa 
8:00 - 11:30 Uhr  und 
16:00 - 18:00 Uhr, 
So. geschlossen.

 - Allgäuer Wildschmiede, 
Westerhofen 22a, 
Tel. 01511-0649191, 
 Öffnungszeiten: 
Mi. 14:30-18:30 Uhr und 
Sa. 9:00-12:00 Uhr

OMS: - Bauernmarkt Öffnungs-
zeiten 8:00 – 13:00 Uhr, 
Sa. 7:30 – 12:30 Uhr.

 - Getränkestadl 
 Öffnungszeiten  
9:00 – 12:00 Uhr  
und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Mi. und Sa. Nachmittag 
geschlossen. Am Auwald, 
Tel. 366377. 

BOL: - Dorfladen Bolsterlang, 
Kapellenweg 3, 
Tel. 3867987 oder 
0170-7836315, Mo.–Fr. 
7:00–18:00 Uhr, 
Sa. 7:00–16:00 Uhr, 
So. u. Feiertag  
7:00–12:00 Uhr

 - Alte Sennerei, 
 Bolgenstraße 10, 
Tel. 0170-7453226, 
Di. u. Fr. 14:30–17:30 Uhr,  
Mi. u. Sa. 9:00–
12:00 Uhr,  
Zusätzliche Öffnungs-
zeiten in den Faschings-
ferien (10.2.– 8.2.): Mo. 
und Do. 14:30-17:30 Uhr

BAL: - Anni’s Hofladen – 
Alpe Unterbalderschwang, 
Dorf 4 1/3, Tel. 1017,  
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 
13:30-17:00 Uhr.

 - Kienle´s Krämerei, 
 Dorfplatz 3, Tel. 924920, 
Öffnungszeiten  
Mo.-Fr. 8:00- 20:00 Uhr

Lebensmittelautomaten 
(rund um die Uhr geöffnet):
FIS: - Maderhalmer Millhisle 

(Milch, Käse und 
 Wurstprodukte), 
Maderhalm 13

 - Vogler‘s Automat am Bio 
Bauernhof (Milch, Eier, 
Wurst, Honig), 
Maderhalm 2

 - Schmid’s Wurstbox, 
Berger Weg 1A

 - Käshütte Fischen, 
Bolgenstraße 8 

OFT: - Sennerei Schweineberg, 
Schweineberg 18

 - Thanner’s Brotzeit 
Regiomat und Heumilch, 
Tiefenberg 13

 - Schlitte Hitte, 
Panoramaweg 9

BOL:  Allgäumat (Wurst, Käse, 
Getränke und mehr), 
Hörnerstraße 12 
(Parkplatz Hörnerbahn)

BAL: - Alpe Berg, Dorf 4
 - HöfleAlp (Automat an 

der Talstation 
Schelpenbahn)

 - AlmHof-Laden, Wäldle 8 
(Kühlschrank zur 
Selbstentnahme)

Massagen für Selbstzahler: 
FIS: - TherapieEck, Weilerstr. 1, 

Tel. 3852365
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 - Toni Krumbacher, 
 Achweg 1, Tel. 246

 - Hotel Frohsinn, Langen-
wang, Tel. 384930

 - Hotel Sonnenbichl, 
 Langenwang, Tel. 9940

 - Hotel Tanneck, Mader-
halm 20, Tel. 9990

 - Michaela Vogler, 
 Maderhalm 24,  
Tel. 0172-8835530

 - Andrea Grajewski, Zum 
Tannacker 42, Tel. 209277

OFT: - Katja Weirich,  
Tel. 0157-75707890

 - Körperwerk – Julia und 
Matthias Blumberg; 
Tel. 0163-9622573

OMS:  Berwanger Hof, 
 Niederdorf 11, Tel. 36330

BOL:  Sandra und Christian 
Nitka, Goldbachweg 22, 
Tel. 385666

Musikanten:

OFT: - Alphornbläser für Veran-
staltungen; Jörg Pöschl, 
Tel. 66340

 - Trio Mitanond, Tel. 4843

Musiktherapie:
FIS:  Musiktherapie Allgäu, 

Frau Rüdenauer-Speck, 
Im Wiesle 9,  
Tel. 0171-7142557

Optiker:
FIS:  Brillenmeile, Am Anger 5,  

Tel. 3868080

Orthopäde: 
FIS:  Dr. Bernhard Echtler, 

 Bolgenstraße 17,  
Tel. 385624  
(nur Privat patienten)

Osteopathie: 
FIS: - TherapieEck, Weilerstr. 1, 

Tel. 3852365
 - Toni Krumbacher, 

 Achweg 1, Tel. 246 
 - BellaNova – Karin 

Tschirn, Grund bachweg 9,  
Tel. 3847307

Pfarrämter: 
FIS: - Kath. Pfarreiengemein-

schaft Hörnerdörfer, 
Hauptstraße 14,  
Tel. 3830-0

 - Evang.-Luth. Pfarramt, 
Bolgenstraße 10b,  
Tel. 7853

Pflegedienste:
FIS:  Caritas-Sozialstation, 

M.-Luther-Straße 10b, 
Sonthofen, 
Tel. 08321-660120

Physiotherapie:
FIS:  - TherapieEck, Sebastian 

Haas, Weilerstr. 1, 
Tel. 3852365  
(auch Inhalation) 

 - Gesundheitspraxis Krum-
bacher, Achweg 1,  
Tel. 246, 

BOL:  Praxis im Bergdorf: 
 Physiotherapie Christian 
Nitka, Goldbachweg 22, 
Tel. 385666

Polizei:
  Polizeiinspektion 

 Sonthofen,  
Tel. 08321-66350

BAL:  Grenzpolizei Oberstdorf, 
Tel. 08322-96040

Post/Postservice: 
FIS:  Shop-Filiale im Feneberg, 

Berger Weg 5,  
Tel. 385216

OFT:  in der Gästeinformation, 
Öffnungszeiten wie  
Gästeinformation, 
außer sonn- und  
feiertags

BAL:  Paketshop, Brief- und 
Paketmarken,  
in der Gästeinformation,  
Dorf 11, Tel. 1056

Reinigung: 
FIS:  Claudia’s Faltenfrei, 

 Hauptstraße 7, Tel. 7712

Reisebüro:
FIS:  Reisehaus mit Herz, 

 Bolgenstraße 1 1/2,  
Tel. 366090

Reitmöglichkeiten:
OFT:  Anfragen beim  

Reitverein Muderbolz,  
Tel. 5558

OMS:  Anfragen bei  
Barbara Müller,  
Tel. 0170-8100318

Sauna/Solarium: 
FIS: - Sportpark Fischen, 

 Mühlenstraße 55, 
Tel. 3662090

 - Allgäu-Residenz,  
Sonnenkopfweg 2,  
Tel. 36180

BAL:   Torghele’s Wald & Fluh 
Abend Spa,  
Schlipf halden 31, 
Tel. 1052  
(tele fonisch bitte 
 anfragen)

Sportgeschäfte: 
FIS: - Sport Speiser,  

Ornachstr. 1,  
Tel. 366280

 - Sport Mathes,  
Am Anger 7,  
Tel. 366434

BOL:  Sport-Shop Speiser, 
 Flurstraße 2,  
Tel. 38058

Tagespflege:
FIS:  Johanniter Tagespflege, 

Hauptstraße 18, 
Tel. 3848642

Taxi: 
FIS:   Romans Taxi, Tel. 36130 
OMS:  Fahrservice  

Frommknecht,  
Tel. 0160-99052501

Zahnarzt:
FIS:  Kü2 – Die Zahnarztpraxis, 

Bolgenstraße 5,  
Tel. 251
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Parken in den Hörnerdörfern

Die Parksituationen in den Hörnerdörfern sind unterschiedlich 
geregelt. Hier ein Überblick:

Wichtiger Hinweis:

–  Den Parkschein von 
außen gut lesbar hinter 
die Windschutzscheibe 
legen.

–  Sollte ein Automat nicht 
funktionieren, bitte eine 
Parkscheibe in das Auto 
legen.

–  Bitte die Allgäu-Walser-
Card nicht direkt in das 
Auto legen, da bei Hitze 
ein Schaden an der Karte 
entstehen und diese somit 
unbrauchbar werden 
kann.

Parken in Fischen

1.  Die Hörnerdörfer Card ca. 
5 Sekunden senkrecht an das 
graue Feld des ausgewiesenen 
Parkautomaten halten.

2.  Es ertönt ein Piepton.

3.  Der Parkschein wird auto-
matisch gedruckt. Dieser 
Parkschein gilt für die Gäste 
der Hörnerdörfer mit gültiger 
Hörnerdörfer Card für die 
Höchstparkdauer die an den 
Automaten aus geschildert ist.

Kostenlose Parkplätze befinden 
sich in der Nähe des Bahnhofes 
Fischen an der B19, P4 
(Mühlenstraße) und P5 (P+R)

Parken in Ofterschwang  
und Ortsteilen

Die Parkgebühr in Tiefenberg 
und am Tiefenberger Moor 
beträgt für 1 Stunde 1,00 € 
und für 3 Stunden 3,00 €. 
Das Tagesticket ist für 5,00 € 
erhältlich.  
Am Weltcup-Express sind die 
ersten 2 Stunden kostenlos.  
Das Ticket für 2 – 4 Std. 
kostet 2,00 €, das Tagesticket 
4,00 €. 

Parken in Obermaiselstein

Die Parkgebühr auf den 
Parkplätzen Burgschrofen 
und Tunnel sowie am 
Haus des Gastes beträgt für 
2 Stunden 2,00 €.  
Das Tagesticket auf den 
genannten Parkplätzen ist für 
4,00 € erhältlich. 
Am Parkplatz Sturmannhöhle 
und Hirschsprung ebenso 
(hier kein Bargeld/Karte – 
nur über Parkster App).  
Am Parkplatz Riedbergpass 
(Mittelalpe/Alpe Schönberg) 
Tagesticket 4,00 €.  
Am Parkplatz Haus des Gastes 
ist 1 Std. kostenfrei.

Parken in Grasgehren

Parkplatz Skigebiet Grasgehren 
Tagesticket 4,00 €.

Parken in Bolsterlang

Das Parken auf den 
gemeindlichen Parkplätzen 
am Kitzebichl und am 
Goldbachweg ist kostenfrei.

Parken an der Hörnerbahn 
Talstation und am Dorflift 

Bis zu 2 Std: frei;  
Bis zu 4 Std: 3,00 €;  
Tagesticket: 4,00 €;  
2-Tagesticket: 6,00 €;  
Wochenticket: 8,00 €.

Und so geht’s:

1.  Einfahren – Das Nummern-
schild wird erkannt und der 
Parkvorgang startet auto-
matisch.

2.  Auto parken.

3.  Nach dem Besuch – Am 
Kassenautomat das Auto-
kennzeichen eingeben und 
das Parkgeld bezahlen. Eine 
Quittung wird gedruckt. 

4.  Ausfahren - Bitte die 
Parkfläche innerhalb 15 
Minuten verlassen.

Parken in Balderschwang

In Balderschwang ist das 
Parken kostenpflichtig.  
An den Automaten gibt es die 
Möglichkeit, einen Parkschein 
für 2 Stunden für 2,00 € zu 
lösen, oder ein Tagesticket  
für 5,00 €. Bitte genügend 
Kleingeld bereit halten.

Unser Tipp: 
Kein Kleingeld? Kein Stress!  

Nutzen Sie die beliebteste „Einparkhilfe“ in der Region:

 Parkster App jetzt runterladen

Das Hörnerdörfer-
Freizeitprogramm Winter 
bietet Ihnen geführte 
Schneeschuhwanderungen, 
Winterausflüge und 
Besichtigungen unter 
der Leitung erfahrener 
Allgäuer Wanderführer und 
ortskundiger Begleiter. 

Sorgfältig zusammen-
gestellt präsentieren wir 
Ihnen alle Veranstaltungen, 
Führungen, organisierte 

Wanderungen und einzig-
artige Ereignisse, die die 
gesamte Hörnerdörfer-Re-
gion zu bieten hat.

Für einen unvergesslichen 
Winterurlaub empfehlen 
wir Ihnen, sich von 
majestätischen 
Bergen, traumhaften 
Alpenpanoramen und 
charmanten Bergdörfern 
verzaubern zu lassen. 
Veredeln Sie Ihr Erlebnis mit 

erstklassigen Skigebieten, 
endlosen Loipen, 
Panoramawanderwegen 
und einem umfangreichen 
Freizeitprogramm – voilà!

Erleben Sie den Winter à la 
Hörnerdörfer, wo für jeden 
Geschmack das Passende 
dabei ist. Wir wünschen 
Ihnen zahlreiche erlebnis-
reiche Momente in dieser 
bezaubernden Winter-
landschaft.

Freizeitprogramm Winter
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Hauptgottesdienste
Samstag
(siehe Gottesdienstanzeiger)
Kath. Pfarrkirche „St. Anton“,
Balderschwang

Samstag, 19:00 Uhr
Kath. Pfarrkirche 
„St. Verena“
Fischen

Sonntag, 9:00 Uhr
Kath. Pfarrkirche
„St. Ulrich“
Obermaiselstein

Sonntag, 9:30 Uhr
Evang. Pfarrkirche
„Zum Guten Hirten“
Fischen

Sonntag, 9:30 Uhr
Kath. Pfarrkirche
„St. Anton“
Balderschwang

Sonntag, 10:30 Uhr
Kath. Pfarrkirche
„St. Verena“
Fischen

Samstag 19:00 Uhr  
oder Sonntag 10:30 Uhr 
Kath.  Pfarrkirche  
„St. Alexander“ 
Ofterschwang

Weitere Messen  entnehmen
Sie bitte dem aktuellen   
Kirchenanzeiger.

Gästeinformation 
Fischen
Im Kurhaus Fiskina 
Am Anger 15,  
Tel. 08326/3646-0,  
Fax 364656

Öffnungszeiten 
 Gäste information  
Montag bis Freitag  
8:00 – 17:00 Uhr  
Samstag 15:00 – 17:00 Uhr  
Sonn- und Feiertage  
10:00 – 12:00 Uhr

Sonderöffnungszeiten 
 Fasching: 
Gumpiger Donnerstag, 8. Februar 
8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten  Bahnschalter 
in der Gäste information  
Montag bis Freitag  
8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag, Sonn- und  
Feiertage geschlossen

Öffnungszeiten  
„Kurhaus Fiskina“  
Montag bis Freitag  
8:00 – 18:00 Uhr  
Samstag, Sonn- und  
Feiertage 10:00 – 18:00 Uhr

Rollstuhlgeeignete öffentliche 
Toiletten im Kurhaus Fiskina. 
Die  Geldautomaten Sparkasse 
(Hauptstr. 9), Volksbank  
(Pfarrstr. 1),  Raiffeisenbank 
(Hauptstr. 2) und Postbank 
( Berger Weg 5) sind rund um die 
Uhr zugänglich.

Gästeinformation 
Ofterschwang
In der Dorfmitte, 
Kirchgasse 1, Tel.  
08321/82157, Fax 89777 

Öffnungszeiten 
 Gästeinformation  
Mo., Mi.,  Do., Fr.  
8:00 – 12:00 Uhr und  
14:00 – 17:00 Uhr  
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr/ 
nachmittags geschlossen. 
Samstags, Sonn- und  Feiertage 
9:00 – 12:00 Uhr

Rollstuhlgeeignete öffent liche 
Toiletten in der Gäste information. 
Postpartnerfiliale in der Gäste-
information, gleiche Öffnungs-
zeiten außer sonntags.

Gästeinformation 
Obermaiselstein
Im Haus des Gastes  
Am Scheid 18, Tel. 08326/277

Öffnungszeiten 
 Gäste information 
Mo  –  Mi und Fr: 8:30  –   
12:00 Uhr u. 13:00  –  17:00 Uhr 
Do: 8:30 Uhr  –  13:00 Uhr 
Samstag: 15:30  –  17:30 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  geschlossen 

Sonderöffnungszeiten 
 Fasching: 
Faschingsdienstag, 13. Februar 
8:30-12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
„Haus des Gastes
W-Lan, rollstuh geeignete  
öffentliche Toiletten 
Montag – Freitag  
8:30  –  22:00 Uhr 
Samstag, Sonn- und   
Feiertage 10:00  –  22:00 Uhr

Lesezimmer und Bücherei (siehe 
Öffnungszeitenaushang)

Die Geldautomaten der 
 Raiff eisenbank Oberallgäu  sowie 
der Sparkasse  Allgäu sind rund 
um die Uhr  zugänglich.

Gästeinformation 
Bolsterlang

Im Rathaus, Rathausweg 4,  
Tel. 08326/8314, Fax 9406

 Öffnungszeiten  
Gäste information  
Montag bis Freitag:  
8:00 - 12:00 Uhr 
Mo., Di., Do: 13:00 - 16:30 Uhr  
Samstag (ab 10. Feb.)  
9:00 – 11:30 Uhr  
Sonn- und Feiertage geschlossen

Sonderöffnungszeiten 
 Fasching: 
Gumpiger Donnerstag, 8. Februar 
8:00-12:00 Uhr  
Faschingsdienstag, 13. Februar 
8:00-12:00 Uhr

Der Geldautomat der 
 Raiff eisenbank Oberallgäu 
( Rathausweg 4) ist rund um die 
Uhr zugänglich. 
Rollstuhlgeeignete öffentliche 
Toilette im Rathaus.

Gästeinformation 
Balderschwang

Im Dorfhaus, Dorf 11, 
Tel. 08328/1056, Fax 265

 Öffnungszeiten 
 Gäste information  
Montag bis Freitag  
8:30 – 12:00 Uhr  
und 14:00 – 17:00 Uhr  
Samstag, Sonn- und 
Feiertage geschlossen

Der Geldautomat im Dorfhaus 
ATM ist rund um die Uhr zugäng-
lich (24 Stunden Bereich)

Rollstuhlgeeignete öffent liche 
Toiletten in der Gäste information. 

„Hörnerdörfer aktuell – 
Gästemagazin, 
Gemeindezeitung“
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So wird selbst der Drache zahm
Die Blaskapelle Bihlerdorf-Ofterschwang beweist beim Jahreskonzert ihre Vielseitigkeit 

unter zwei Dirigenten mit einem anspruchsvollen Programm.

Neu war beim traditionellen 
Weihnachtskonzert der Blaska-
pelle Bihlerdorf-Ofterschwang, 
dass Klaus Bühler als frisch 
gewählter erster Vorsitzende 
die Gäste im wie immer voll 
besetzten Ofterschwanger 
Haus begrüßte. Eine Premiere 
war auch, dass zwei Dirigenten, 
Christian Hatt und Georg Behr, 
die Konzertstücke einstudiert 
hatten und abwechselnd die 
Kapelle mit dem Taktstock 
durch den Abend führten, der 
ein Programm bot, das blasmu-
sikalisch durchaus anspruchs-
voll und zugleich abwechselnd 
und ansprechend war. Dafür 
stand schon gleich zu Beginn 
die „Alpina Fanfara“ von Franco 
Cesarini, die feierlich majestä-
tisch wie der Eindruck eines Ge-
birgsmassivs, aber auch verhal-
ten idyllisch, wie die malerische 
Schönheit eines Tales war. „Tirol 
1809“ von Sepp Tanzer, das ist 
ein musikalisches Schlachten-
gemälde und erinnert an den 
Freiheitskampf der Tiroler um 
Andreas Hofer gegen die von 
Napoleon geschickten Heere: 
Konzertante Blasmusik, mit 

schönen Melodien und Klängen, 
abwechslungsreich und gefällig. 
Dirigent Georg Behr führte si-
cher durchs „Schlachtengetüm-
mel“. Anschließend zähmten 
die  Bihlerdorf-Ofterschwanger 
einen Drachen, die Filmmusik 
von John Powell, „How to train 
your Dragon“ klingt, entspre-
chend arrangiert ist, wie für 
Blasmusik gemacht. „The Story“ 
ist eine international bekann-
te Ballade, die sanft beginnt 
und immer rockiger wird und 
gern von Blaskapellen inter-
pretiert wird. In Ofterschwang 
waren es die Solistin Katharina 
Hoppe am Saxofon und die 
70 Musikerinnen und Musiker, 
die sicher und beschwingt 
diesen Evergreen zum Besten 
brachten. Kurt Gäble, der durch 
breites Repertoire auch der 
konzertanten und modernen 
Blasmusik bekannt und gern 
gespielt wird, ist mit „Mein 
großer Traum“ eine fröhliche 
und melodische Polka gelun-
gen. Mit den weichen Hörnern, 
Fanfarentönen der Trompeten, 
den rhythmischen Bässen ist 
das im besten Sinne „traditio-

nelle“ Blasmusik, wenn auch 
überhaupt nicht verstaubt, sie 
stammt ja auch aus dem Jahr 
2020. Es dirigierte Ehrendiri-
gent Stefan Gehring, der auch 
sichtbar Freude an dem Stück 
hatte, die sich auf die Spielen-
den übertrug. Schwungvolles 
Blech eröffnete den 2. Teil mit 
„Axel F“, der Musik des Films 
Beverly Hills Cop, dieser Aktion 
Komödie folgten die fließenden 
Melodien des Walzers „Fast 
Himmelblau“ von Kurt Gäble 
und man fühlte sich in einen 
Ballsaal schwungvoll tanzen-
der Paare mitgenommen. Und 
wieder in eine ganz andere mu-
sikalische Welt der Klänge, der 
Effekte, der Rhythmen führte 
„The witch an the Saint“ ein 
Tongemälde nach einem histo-
rischen Roman und konzertante 
Blasmusik vom Allerfeinsten. 
Überhaupt bestach beim Weih-
nachtskonzert die Vielfältigkeit 
der musikalischen Genres, die 
von den Musikerinnen und Mu-
siker jeweils gekonnt und fast 
spielerisch gewechselt wurden. 
Blasmusikalisch seltener aber 
durchaus reizvoll ist etwa die 

schnelle und rhythmisch an-
spruchsvoll Ska Musik aus Ja-
maika. Christian Hatt führte die 
Kapelle sicher durch das Stück 
„Full of Beans“. Die Vielfältig-
keit des Programms erschloss 
sich dem Publikum auch durch 
die charmante und informative 
Ansage von Aylin Müller. Mit 
dem konzertanten „Spanischen 
Marsch“ von Johann Strauß, 
zwei Zugaben und den obliga-
torischen Weihnachtsliedern 
endete ein durchaus denkwür-
diges Konzert der Blaskapelle 
Bihlerdorf-Ofterschwang. Der 
Applaus war groß und wurde 
besonders laut, als sich die 
beiden Dirigenten Arm in Arm 
verbeugten. Insgesamt 150 
Jahre ehrenamtliches Enga-
gement und Treue zur Musik 
durfte der stellvertretende 
Bezirksleiter des Allgäu-Schwä-
bischen Musikbundes, Stefan 
Köberle, würdigen. Ausgezeich-
net wurden Fredi Rapp für 
50 Jahre und Christian Hatt, 
Kathrin Schlüter, Bianca Dusch 
und Tobias Gehring für jeweils 
25 Jahre. 
 Thomas Gehring
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Glühwein und Apres Ski – 
Schmolzbar

Auch in dieser Sai-
son konnten wieder 
die beiden Hütten 
für die Schmolzbar 
im Kurpark auf-
gestellt werden. 
Geöffnet war vom 
22. Dezember 2023 
bis einschließlich 6. Januar 
2024. Auch an Silvester hatte 
die Schmolzbar für die Gäste 
geöffnet. 

An dieser einzigartigen Kulisse 
konnten sich Jung & Alt, sowie 
Einheimische und Gäste zu 
einem Glühwein, Punsch oder 
Bier treffen. Mit einer Tasse 

Glühwein, vor dem 
lodernden Feuer und 
einem gemütlichen 
„Huigarte“ konnten 
die Tage ausklingen. 
Auch für leckere 
Kleinigkeiten zu Essen 
wurde in diesem Jahr 

wieder gesorgt.
Rückblickend können wir auf 
eine gute Saison blicken und 
freuen uns bereits jetzt schon 
auf die kommende Saison der 
Schmolzbar. An dieser Stelle 
möchten wir drei uns bei unse-
rem Team und allen Unterstüt-
zern recht herzlich bedanken.
Klemens, Lukas und Martin

Bier, Craft Beer, Schnaps, Säfte,
Wässer, Merchandise, Geschenke …
„Genuss im Urlaub & für Zuhause“

Leckere
Mitbringsel
für Freunde
& Familie

GETRÄNKE
STADL
OBERMAISELSTE IN

ÖFFNUNGSZE ITEN
Mo - Di: 9:00 – 12:00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr

Mi: 9:00 – 12:00 Uhr
Do - Fr : 9:00 – 12:00 Uhr & 15:00 – 18:00 Uhr

Sa: 9:00 – 12:00 Uhr

Am Auwald 2 · 87538 Obermaiselstein
Tel. 08321 6633 45 · www.hirschbraeu.de

Staffellanglauf der Feuerwehren 
im Oberallgäu

Auch 2024 führt die Freiwillige 
Feuerwehr Sigishofen wieder 
einen Staffellanglauf der Feuer-
wehren aus dem Oberallgäu 
durch. Die inzwischen schon 
traditionelle Veranstaltung 
findet statt am Sonntag, 
den 4. Februar 2024 (Start 
10:00 Uhr) beim Gasthof Hirsch 
in Tiefenberg. Alle Mannschaf-

ten, die regelmäßig teilnehmen, 
erhalten wie gewohnt wieder 
eine Einladung. Alle anderen 
Feuerwehren können Anmelde-
unterlagen anfordern unter: so-
cher@socher-gerl.de .Weitere 
Informationen zum Rennablauf 
gibt’s bei Klaus Finkel, unter Tel. 
08321/4220 oder 0171 1077207.
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Aufbruch in die Intimität in der StadtHausGalerie 
 Sonthofen mit der Ausstellung der GEDOKmünchen

Autonomie, Selbstentfaltung 
und kreative Freiheit sind 
Themen, die auch heute noch 
eine nicht zu unterschätzende 
gesellschaftliche Bedeutung 
haben. Spannende Formen der 
Auseinandersetzung zeigt vom 
08. Februar bis zum 07. April 
die Ausstellung „Ein Zimmer für 
sich allein“ in der StadtHausGa-
lerie Sonthofen. Der Aus-
stellungstitel ist inspiriert von 
Virginia Woolfs bahnbrechen-

dem Essay von 1929, der unter 
anderem zentrale Thesen zu Fe-
minismus und Ungleichbehand-
lung der Geschlechter enthält. 
Ausstellende sind zehn Künst-
lerinnen der GEDOKmünchen, 
die mit Gemälden, Skulpturen, 
Fotografien, Zeichnungen und 
Installationen das Konzept 
eines persönlichen Raumes in 
den Mittelpunkt rücken. Dieser 
bietet den innersten Gedanken 
und Träumen eine Heimat und 

verschafft den nötigen Frei-
raum, um Ideen zu spinnen und 
sich mit kreativen Eingebungen 
zu verbinden. Ganz konkret 
steht in der Ausstellung jede 
Künstlerin ein eigenes „Zimmer“ 
beziehungsweise eine eigene 
Fläche für ihre künstlerische 
Auseinandersetzung mit dem 
Frausein bzw. dem Menschsein 
zur Verfügung. Die Kuratorin 
Uta Römer hebt hervor: „Diese 
Ausstellung ist eine Hommage 
an die Vielschichtigkeit des 
persönlichen Raumes. Die 
Künstlerinnen haben mutig 
die Grenzen ihrer kreativen 
Ausdrucksformen erkundet und 
einzigartige Werke geschaffen, 
die den Besuchern eine intime 

Reise durch verschiedene Pers-
pektiven ermöglichen.“

Die teilnehmenden Künstlerin-
nen sind Mitglieder der GEDOK-
münchen, einer interdisziplinä-
ren Künstlerinnenvereinigung, 
die seit 1926 überregional aktiv 
ist. Bereits vor zwei Jahren 
konnten in der StadtHausGa-
lerie Werke von Künstlerinnen 
der GEDOK in der Ausstellung 
„Starke Frauen“ gezeigt werden. 
Mit dabei sind dieses Mal Silke 
Bachmann, Renate Gehrcke, 
Erika Kassnel-Henneberg, 
Katharina Lehmann, Ina Loitzl, 
Herta Miessner, Christiane Pott, 
Martina Salzberg, Julia Smirno-
va und Olga Wiedenhöft.
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Silke Bachmann, „Erinnerungsrausch“ 2023. Für die Künstlerin ist „Ein 
 Zimmer für sich allein“ manchmal nur im Unterbewusstsein zu finden. 
Schlaf und Träume sind ein wichtiger Schlüssel, um in jenen versteckten 
Raum in uns selbst zu gelangen.

Katharina Lehmann, Black Cubes Solo 3  © Foto: Julia Milberg.
Die Künstlerin führt Räume in Form von Quadern vor. Sie erinnern an die 
Abgeschlossenheit eines Käfigs, lassen jedoch die Kommunikation nach 
außen zu.

Rahmenprogramm

Anna Heller, ebenfalls Mitglied der GEDOKmünchen und als 
internationale Konzertpianistin bekannt, wird im Rahmen 
der Ausstellung am 10. März, um 17:00 Uhr, ein Konzert in 
der StadtHausGalerie geben. Sie ist Gründerin von Moving 
Classics TV, einer weltweit führenden Internetplattform für 
neue Klaviermusik. Die Künstlerin hat bereits Werke von 
über 500 zeitgenössischen Komponisten eingespielt, mit 
denen sie im persönlichen Kontakt steht. Das Leitmotiv ihres 
künstlerischen Schaffens ist es, Emotionen ohne Worte 
auszudrücken – „emotions unspoken“. Anmeldung unter 
kultur@sonthofen.de.
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Virtueller Informationsabend
Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben

Wissenswertes rund um die 
Tagespflege
Es gibt für Menschen mit 
Pflegebedarf und ihre Ange-
hörigen verschiedene Unter-
stützungsmöglichkeiten für den 
Pflegealltag. Dieser Online-Vor-
trag gibt Ihnen Einblick in den 
Tagesablauf einer Tagespflege-
einrichtung, informiert über 
Möglichkeiten der Nutzung 
solcher Angebote und klärt 
über Finanzierungsmöglichkei-
ten auf, die durch die Pflege-
versicherung zur Verfügung 
stehen. Er richtet sich an jene, 
die bereits einen Pflegegrad 
haben und ihre Angehörigen 
und alle am Thema Pflege 
Interessierten.
Termin: 28.02.2024 um 19 Uhr, 
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Wo: online (Zoom), den Link 
erhalten die Teilnehmer nach 
Anmeldung.

Angebote zur Unterstützung 
im Alltag (AUA) und ehren-
amtlich tätige Einzelperson
Die Versorgung von Menschen 
mit Pflegebedarf stellt das 
Umfeld der Pflegebedürftigen 
häufig vor großen Herausfor-

derungen. Verfügbare Hilfs-
angebote sind den Betroffenen 
teilweise nicht bekannt.
In diesem Vortrag stellen wir 
Ihnen neben verschiedenen Be-
ratungsstellen die sogenannten 
Angebote zur Unterstützung im 
Alltag, die den Pflegealltag zu 
Hause entlasten und unter-
stützen sollen, vor. Wir geben 
Ihnen einen Überblick über die 
verschiedenen Angebotsforma-
te und zeigen Ihnen den Weg 
zu diesen Angeboten auf.
Seit 2021 besteht die Möglich-
keit, dass Hilfen, die durch Pri-
vatpersonen aus dem Umfeld 
der pflegebedürftigen Person 
erbracht werden, über die Pfle-
gekasse abgerechnet werden 
können. Dieses Angebotsfor-
mat, die sogenannte ehrenamt-
lich tätige Einzelperson, wird 
ebenfalls näher vorgestellt.
Termin: 04.03.2024 um 19 Uhr, 
Dauer ca. 1,5h
Wo: online (Zoom), den Link 
erhalten die Teilnehmer nach 
Anmeldung.

Anmeldung und Information:  
info@demenz-pflege- 
schwaben.de,  
Tel. 0831/697143-18 od. -15

Naturparkschule Fischen-
Ofterschwang lernt im Weidach

Woher kommt eigentlich das 
Holz, das wir so häufig im 
Alltag einsetzen? Wie wächst 
ein Baum und wie wird er ge-
fällt? Mit diesen und weiteren 
Fragen beschäftigten sich die 
Viertklässler der Grundschule 
Fischen-Ofterschwang spiele-
risch und praktisch, indem sie 
einen Vormittag lang Schule 
gegen Wald tauschten. Die drei 
Klassen erkundeten zusam-
men mit Förster Andreas Fisel, 
Naturpark-Ranger Florian Heinl 
und FÖJ-lerin (FÖJ = Freiwilli-
ges Ökologisches Jahr) Tamira 
Ravet den Wirtschaftsraum 
Wald. Es war ein abwechs-
lungsreicher Vormittag: Mit 
Florian Heinl bauten die Schüler 
ein Haus, sogar mit Möbeln – 
und alles mit Produkten aus 
dem Wald gefertigt.
Wie funktioniert eigentlich 
ein Baum? Dazu bildeten die 
Schüler selbst einen Baum – 
beginnend mit dem Kernholz 
in der Mitte, drum herum das 

Splintholz, dann die Bastschicht 
und schließlich die Rinde. Für 
weitere Stabilität sorgten noch 
die Wurzeln, die sich zu Füßen 
der „Rinde“ setzten (s. Foto).

Das große Highlight des Tages 
war dann die Baumfällung mit 
Forstwirtschaftsmeister Pirmin 
Enzensberger. Zunächst erklärte 
er die wichtigen Sicherheits-
regeln und sein Werkzeug. 
Dann kam endlich die Motor-
säge zum Einsatz und eine über 
30 m lange Fichte schlug mit 
einem lauten „Rumps“ auf dem 
Boden auf. Ohne Wald und Holz 
ist ein Leben nicht vorstell-
bar – Andreas beschrieb den 
Tagesablauf eines Schulkindes, 
vom Aufstehen bis ins zu Bett 
gehen. Jedes Mal, wenn darin 
etwas vorkam, das aus Holz ist 
oder etwas bei dem wir vom 
Wald profitieren, sollten die 
Schüler in die Hände klatschen. 
Es zeigte sich: Es gab ordentlich 
Applaus für den Wald! 

Preisschafkopfen beim 
Schützenverein Ofterschwang

Spiele, Steache, gnua`h !!! : 
Für jeden, der Schafkopfen 
kann, sind diese drei Worte 
ein Begriff! Der Schützenver-
ein Ofterschwang lädt ein zum 
Preisschafkopfen.

Am Freitag den 16.02.2024 im 
Ofterschwanger Haus beginnt 
um 19.30 Uhr das Turnier.
Es erwarten euch viele schöne 
Sachpreise, die Einlage beträgt 
15 Euro!

BEWEGENDE
NATUR –
GESCHÜTZTE
LEBENSVIELFALT

STURMANNSHÖHLE IN OBERMAISELSTEIN
DIE EINZIG BEGEHBARE HÖHLE DES ALLGÄUS

AKTUELLE INFORMATIONEN & FÜHRUNGSZEITEN
ERHALTEN SIE UNTER: WWW.STURMANNSHOEHLE.DE

INFO:
+49 08326 38309
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Kierwanger Adventsmarkt wieder 
ein voller Erfolg

Anfang Dezember fand in Kier-
wang wieder der Adventsmarkt, 
organisiert von der Kierwanger 
Dorfgemeinschaft, statt. Bei 
gemütlicher und winterlicher 
Atmosphäre gab es allerhand 
Getränke und Gutes zu Essen. 
Die Kierwanger Kinder hatten 
die Woche davor fleißig gebas-
telt, sodass schöne gebastelte 
Sterne, Weihnachtskarten, Tan-
nenbäumchen und Engelchen 
zum Verkauf angeboten werden 
konnten. Bei der Tombola 
konnte allerhand Schönes für 
die Weihnachtszeit gewonnen 
werden. Vom Deko-Nikolaus bis 
zum weihnachtlichen Windlicht 
war alles dabei. Nachdem noch 
die wilden Klausen auf Besuch 
kamen, fand als Höhepunkt 
die Christbaumversteigerung 
statt. Hier wurde ein großer, 
heimischer Christbaum samt 

Lichterkette, Christbaumstän-
der und Christbaumschmuck 
versteigert. Die Christbaumver-
steigerung wurde unterhalt-
sam durch den Gemeinderat 
der Gemeinde Bolsterlang, 
Albert Brutscher, durchgeführt. 
120 Euro brachte der Christ-
baum ein, den Max Natterer, 
Markus Brutscher und Serafin 
Bertele gemeinsam ersteiger-
ten. Alles auf dem Advents-
markt wurde gegen Spende 
abgegeben, sodass dieses Jahr 
500 Euro an den Bolsterlanger 
Hilfsfond gespendet werden 
konnte mit dem Familien in der 
eigenen Gemeinde unterstützt 
werden können.

Der Adventsmarkt war wieder 
ein voller Erfolg und wird aller 
Voraussicht nach auch im Jahr 
2024 fortgeführt. 

Gemütlicher Treff beim 
Obermaiselsteiner 
Silvesterfackellauf

Auch 2023 gab es ihn wie-
der – den traditionellen und bei 
allen beliebten Treffpunkt am 
Silvesterabend im Obermaisel-
steiner Ortskern. 
Der Glühwein- und Verpfle-
gungsstand wurde wieder von 
den Familien Hartl (Sennalpe 
Schattwald und Alpe Dinjörgen) 
und Milz (Alpe Osterberg und 
Freiburger Alpe), sowie von 
Alfred Berchtold organisiert. 
Im Rahmen des Silvesterfackel-
laufes des Skiclubs gab es auch 
zum vergangenen Jahres-
wechsel dort wieder Glühwein 
und Punsch, Leberkässemmel, 
Raclette und den legendären 
Sennburger zu kaufen. 
Nach einem eindrucksvollen 
Fackellauf vom Herrenberg bis 
zum Dorfplatz, fanden sich 

auch in diesem Jahr, trotz des 
regnerischen Wetters, die vielen 
Teilnehmer gemütlich rund um 
die Stehtische zusammen und 
ließen den Silvesterlauf mit 
gutem Essen, feinen Getränken 
und einer musikalischen Unter-
malung ausklingen. 

Dank des Engagements der 
Älpler konnte auch zu diesem 
Jahreswechsel wieder ein guter 
Umsatz gemacht werden. Den 
kompletten Erlös spendeten die 
Organisatoren an den Veran-
stalter des Silvesterfackellaufes, 
den Skiclub Obermaiselstein.
Dessen Vorstand Johannes 
Natterer freute sich sehr und 
bedankte sich herzlich bei den 
Betreibern für ihren tollen 
Einsatz.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ralf Haubold und Team.

Auf der Insel 1
87538 Fischen i. Allgäu
Telefon 08326 4049577

www.gasthof-krone-fischen.de
Inhaber: Ralf Haubold

Bayerische Schmankerl – Regionale Küche

Tischreservierung nur noch online über unsere Homepage

Wir wünschen all unseren Gästen ein gesundes neues Jahr 2024!

Mittwoch bis Sonntag von 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr geöffnet.
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Bergbauern
Sennerei
Hüttenberg

Besuchen Sie uns gerne in unseren Läden und machen Sie
sich selbst ein Bild von unseren feinen Käsespezialitäten!

Traditioneller Käse in Handarbeit

Sennerei Hüttenberg
Hüttenberg 9
87527 Ofterschwang
Telefon 08321/65454

Mo-Sa: 7-19 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17-19 Uhr

Käseladen Langenwang
(direkt an der B19) Bundesstr. 4
87538 Langenwang
Telefon 08326/209142

Mo/Di/Do/Fr: 7-12 Uhr und 15-18 Uhr
Mi: 7-12 Uhr und Sa: 7-17 Uhr

StadtHausGalerie Sonthofen,
Sonnenstraße 1, Mi–So, 14–17 Uhr
www.stadthausgalerie.de

Betreiber: Sportstätten Oberstdorf|Roßbichlstraße 2 - 6|87561 Oberstdorf
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Faszination Skifliegen

Barrierefreier Schrägaufzug|Turmaufzug|
VirtualReality-Erlebnis|Erlebnisweg|
Schanzen-Bistro & Terrasse|Picknick-Bereiche

Öffnungszeiten täglich
09:30 bis 17:30 Uhr (Sommerzeit)
09:30 bis 16:30 Uhr (Winterzeit)

SkiflugschanzeOberstdorf
Zimmeroy 1 | D - 87561 Oberstdorf
Tel. + 49 8322 / 700 - 5201
info@skiflugschanze-oberstdorf.de
www.skiflugschanze-oberstdorf.de

Exklusive Einblicke & atemberaubende Ausblicke

Deutschlands größte Schanze bietet ein
spannendes Erlebnis bei jeder Witterung!

Bildnachweis: Stefan Betz
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HUENDLE-IMBERG.DE

Berggenuss
Allgäu vom Feinsten

VonMontag

bis Freitag fahren

Senioren *zum Jugendpreis!

*ab Jahrgang 1959 und älter



BERGBAHNEN BOLSTERLANG &
OFTERSCHWANG-GUNZESRIED

www.go-ofterschwang.de

Infotel. 08321 .670333

www.hoernerbahn.de

Infotel. 08326 .9093
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• 34 Pistenkilometer • 29 Abfahrten (von der leichten Familienabfahrt bis zur
anspruchsvollen Weltcup-Strecke) • modernste Kabinen- und Sesselbahnen
• top Beschneiungsanlagen • Kinderland • Snow-Funpark • Rodelstrecke • Loipen
• Panorama-Winterwanderwege • zünftige Einkehrhütten • gratis Pendelbus
zwischen den Skigebieten
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MEHRFACH
AUSGEZEICHNETE

SKIGEBIETE


